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Oemelnversr.
MeschtußprotoKoL

der öffentliche» Sitzung vom 12. Jänner 1S22.
Vorsitzender: Bgm. Reumann.
I . 2 . u. 4 . Mitteilungen.
3 . Eingebrachter Antrag.
5 . Absetzung der Geschäftsstücke betreffend die Personal¬

zulagen für die Kontrollamtsbeamten und Garantieleistung für
die Wiener öffentliche Küchenbetriebsgesellschast.

Berichterstatter VB . Emmerling:
6 . P . Z . 175, 176, 177. Die F a h r .p.xe ^ .LẐ Ü^ Ng auf

den Straßenbahnen,  der Kraftstcllwagenlillie Pvtzleinsdorf
—Salmannsdorf und den Linien der städtischen Kraftstellwagen-
unrernchmung werden genehmigt. (Siehe „Allgemeine Nach¬
richten.")

7.  P . Z. 14603, P. 1. Die Herstellung von weiteren 1500
M i et in sta ll ati on cn zu dm Bedingungen des OfferteS der
Genossenschaft der konzessioniertenElektrotechniker für Nieder¬
österreich mit einem Kosteuerfordernissevon 27,000 .000 L wird
genehmigt und die Deckung der Kosten auf die im Jnvestitions-
wirtschastsplane für das Jahr 1922 unter Gruppe X/V vor¬
gesehene Post von 30,000 .000 L verwiesen. Als Miete ist pro
Monat und Auslaß der Betrag von 2 X 50 b, vermehrt um
jenen Zuschlag zu verrechnen, welcher zur Zeit der Fertigstellung
der Anlage zur Berechnung der Tagespreise für die Erzeugnisse
der elektrotechnischen Industrie in Oesterreich auf deren Grund¬
preise zur Anrechnung gelangt.

8 . P . Z. 14604. P . 2. Zur Anschaffung von 7000 Stück
Llektrizitätszählern  wird für die städtischen Elektrizitäts¬
werke ein Sachkredit von 100,000 .000 L genehmigt. Für die
zu dieser Anschaffung noch im laufenden Geschäftshalbjahre
erforderlichen Anzahlungen wird ein nachträglicher Geldkredit
von 50,000 .000 L bewilligt ; der Restbetrag von 50,000 .000 L
ist im Jnvestitionswirtschaftsplane pro 1922, Post 1/V , vor¬
zusehen.

S . P . Z. 14626, P . 3. Folgende auf Grund des 8 96 G.-V.
getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Die Preis¬
erhöhung für die zum Preise von 300.000 L bestellten drei
Stück Drehstrommotoren für die städtischen Straßenbahnen
im Betrage von 620.000 L , wobei d?r endgilt'ge Preis erst bei
Ablieferung der Motoren sestgestellt' werden kann, welcher sich
durch Anrechnung eines Teiles der zu gewärtigenden erhöhten

Jännerzuschlages noch erhöhen kann, wird genehmigt. Die Mehr¬
kosten von 620.000 L sind im Voranschläge für das zweite
Halbjahr 1921 bedeckt.

1V P . Z . 14400 , P . 4. Folgende auf Grund des 7 des
Organisationsstatutcs für die städtischen Unternehmungen ge¬
troffene Verfügung wird nachträglich genehmigt: Punkt L, 7
der „Sonstigen Bestimmungen" für Zeitkarten  wird abge¬
ändert und hat nunmehr zu lauten : „Die Direktion behält sich
das Recht vor, die Zeitkarten durch Verlautbarung im Ver¬
ordnungsblatte für Eisenbahnen, Schiff- und Luftfahrt jederzeit
innerhalb der gesetzlichen oder jeweils behördlich genehmigten
Verlautbarungsfrist für Tarifmaßnahmen zu kündigen; sie zahlt
in diesem Falle den Zeitkartenbesitzern über Verlangen und
gegen Rückstellung der Zeitkarte innerhalb einer von ihr zu
bestimmenden angemessenen Frist den der restlichen Laufzeit der
gekündigten Zeitkarte entsprechenden Teilbetrag vom Kartenpreise
zurück."

»1 . P . Z . 105, P . 6. Die Mehrkosten von 3,850 .009 L
gegenüber den mit den Gemeinderatsbeschlüssen vom 30. Sep¬
tember 1921, P . Z . 9271 , und vom 7. Oktober 1921 , P . Z.
11425 , genehmigten Kosten von 6,835 .000 X für die Straßen¬
verbreiterung und Umpflasterung vor den Magazinen VIU und
IX in der Kaianlage der Lagerh äuser  der Stadt Wien
werden genehmigt und sind aus den Betriebsmitteln der Lager-
Häuser zu decken.

12 . P . Z. 106, P . 7. Die E-bauung eines neuen Speichers
in der Prateranlage der Lagerhäuser  der Stadt Wien, bei
welcher das von der Abtragung des im 17. Bezirke, Tauber-
gaffe, befindlichen Rapsspeichers gewonnene Materiale Ver¬
wendung zu finden hat , wird mit dem in dem Investitions-
Voranschläge für 1922 genehmigten Erfordernissevon 16,500 .000 L
genehmigt.

I » . P . Z . 107, P . 8. DaS Mehrerfordernis von 8,335 .700 L
gegenüber den für die Pflamneneluvage in der Prateranlage der
Lagerhäuser  der Stadt Wien mit den Gemeinderats¬
beschlüssen vom 22. Juni 1921, P . Z . 6960 , vom 15. Juli
1921, P . Z . 8130, und vom 18. November 1921, P . Z . 12824,
bewilligten Beträgen von zusammen 8,208 .000 L wird genehmigt
und ist aus den Betriebsmitteln der Lagerhäuser zu decken.

14 . P . Z. 109, P . 10. Der Ausbau der Kohlenlagerplatz¬
brücken de» Kraftwerkes Simmering  wird genehmigt und
hiefür der Betrag von 17,000 .000 X bewilligt, welcher hin¬
sichtlich seiner Bedeckung auf die laufenden Betriebseinnahmen
verwiesen wird.
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IS . P . Z . 110 . P . 11 . Die Errichtung einer 16 .000 Volt-
Freileitung und TranSformatorenaUlage zum Zwecke des An¬
schlusses der Ortsgemeinde Himberg an das Leitungsnetz der
städtischen Elektrizitätswerke  wird genehmigt und
biefüc ein Sachkredit von 2 .500 .000 X bewilligt , welcher Betrag,
soweit er nicht durch die Beitragsleistung scit -nS der Gemeinde
Himberg hereingebracht wird , in Gruppe L,/lV des Wirtschafts-
Planes für das zweite Halbjahr 1921 seine Deckung findet.

RS . P . Z . 111 , P . 12 . Die für die Herstellung der Anschlüsse
der Gemeinden Zwölfaxing , Ober » und Unter -Lanzendorf und
Mario -Lanzendorf sowie der Firma Gerson , Böhm L Rosenthal
on da ? städtischeFreileitunqsnetz  aufgelaufenen Mehr¬
kosten werden genehmigt und hiefür ein Nachtraoskredit von
1,600 .000 X bewilligt , welcher Betrag in den Beitraasleistungen
der Gemeinden und der Firma Gerson , Böhm L Rosenthal seine
Deckung findet.

17 P Z . 112 , P . 13 . Die Anschaffung von Zementgär¬
bottichen für das Brauhaus  der Stadt Wien im rückwärtigen
Gärkeller sowie die Umgestaltung der bestehenden Robrkühlung
in eine Luftkühlung wird genehmigt und hiefür ein Gesamt¬
erfordernis von 36 .000000 X bewilligt , welches mit dem Betrage
von 2 '5 Millionen Kronen im Jnvestitionswirtschastsplane des
Brauhauses für das zweite Halbjahr 1921 . mst 15 Millionen
Kronen im Jnvestitionsvoranichlage pro 1922 und mit dem rest- ,
lichen Betrage in den laufenden Betriebsmitteln bedeckt ist.

Berichterstatter GR . Benisch:
18 . P . Z . 14630 , P . 15. Zu folgenden Rubriken des Rech¬

nungsabschlusses der Verwaltunqsqruppe Vl „Markt und
Approvisionierungswesen"  für das Verwaliungsjabr
1919/20 werden nachstehendeZuschußkredite genehmigt : 1 .XXVIII3
„Zentralviebmarktfuttermittelbeistellunq " 221 .856 X 65 b,
2 . XXVIII 6b « „Sonstige Auslagen für offene Märkte"
175 .892 X 52 b . 3. XXlX 1 ck „Großmarkthallebeheizuna . Be¬
leuchtung , Reinigung " 158 .905 X 98 b, 4 . XXIX 1 f „Groß¬
markthallekühlanlage " 571 .655 X 36 b , 5 . XXX 1 ck „Schlacht-

F baus St . Marx . Beheizung , Beleuchtung " 160 .154 X 42 b,
6. XXX 1 g „Schlachthaus St .' Marx , Kühlanlage und Eis-
erzeuqung " 1,651 .397 X 91 b . 7 . XXX 5 ck „Schweineschlacht¬
hausbeheizung , Beleuchtung " 425 .384 X 14 b.

Berichterstatter GN . Breitner:
18 . P . Z . 14277 , P . 17 . Der Beteiligung der Gemeinde

Wien an der Adriad ne Draht und Kabelwerke,  A .-G .,
durch Uebernahme von 10 .000 Stück neuer Aktien im Nenn¬
werte von 2,000 000 X zu den gleichen Bedingungen , die den
ein BezugsreW ^ ausübenden Aktionären eingeräumt wurden,
wird genehmigt . Unter einem wird der hiefür erforderliche Sach¬
kredit bewilligt.

SO . P . Z . 14278 , P . 18 . Der Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Maschinen - und Waggonbau fabriks-
Aktienge ^ el lschaft in Simmering  vorm . H . D . Schmid
anläßlich ihrer ^ MpMMerhöhnckg v̂üu 75 auf 125 Millionen
Kronen durch Erwerbung von je 10 .000 Aktien zu 200 X , somit
von je Nom . 2 Millionen für je Nom . 25 Millionen der Er¬
höhung zum amtlichen Emissionskurse wird zugestimmt . Unter
einem wird der hiefür erforderliche Sachkredit ver 90 M illionen
Kronen , vermehrt um die noch zuzuschlagenden Stückezinlen "und
Spesen , bewilligt , die Auslage auf eine neu zu eröffnende
Ausgabsrubrik 208/17 verrechnet und auf die Reserve für un¬
vorhergesehene Ausgaben verwiesen.

21 P . Z . 14279 , P . 19 . Der Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Felte n L Guilleaume.  Furchrik elek¬
trischer Ka b e ff "Vt ah l- und Kupferwerke,  A .-G .,
Wien , durch Uebernahme von Nom . 2 .060 .000 X — 5000 Stück
Oesterreichische Fcltenaktien mit Dividendenberechtigung ab
1 . Jänner 1922 wird zugestimmt und das weitere Ueberein-
kommen mit der N .-ö. Escomptegesellschaft genehmigt , daß der
Gemeinde von der nächsten Kapitalserhöhung für je Nom.
25,000 .000 X Erhöhung weitere je Nom . 2,000 .000 X unbe¬

schadet deS eventuellen Vorbezugsrechtes verhältnismäßig zud
überlassen sind . Der derzeit benötigte Sachkredit im Betrage von
60,000 .000 X samt Stückzinsen und allfälligen Spesen wird be¬
willigt und ist auf der Ausgabsrubrik 208/16 zu verrechnen und
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisen.

22 . P . Z. 14627 , P . 20. Der Beteiligung der Gemeinde
Wien an der Hauser  L S ob  o tka  A .-G .. anläßlich der
Erhöhung des Aktienkapitales von 15 Millionen auf 40 Mil¬
lionen Kronen durch Uebernahme von 5000 Stück Aktien rum
amtlich festgesetzten Emissionskurse wird zugestimmt . Unter einem
wird hiefür der erforderliche Sachkredit per 10,000 .000 X.
zuzüglich allfälliger Stückzinsen , bewilligt . Die Auslage ist auf
einer neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 208/20 zu vrrrechnen
und auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu ver¬
weisen.

Berichterstatter GR . Dr . Fränkel:
22 . P . Z . 14625 , P . 22. Die Errichtung der Wasser¬

kraftwerke,  A .-G . („Wag ") mit einem Aktienkapital von
200 Millionen Kroiikü / tkion welchen die Gemeinde Wien
50 Prozent , d. t. 100 Millionen Kronen übernimmt , wird ge¬
nehmigt . Den voryelegten Statuten wird zugestimmt . Das durch
die Beteiligung bedingte Erfordernis ..You 100 Millionen Kronen
wird auf die Reserve für unvorhergesehene Auslagen überwiesen
und ist auf einer neu zu eröffnenden Ausgabsrubrik 208/19
„Beteiligung der Gemeinde Wien an der Wasserkraftwerke , A.-G ."
zu verrechnen.

24 . P . Z. 14628 . P . 23. Anläßlich der Aktienkapitals-
erhöhung der Aktiengesellschaft zum Betriebe der Abbsthaler
Steinkohlenwerke deMajo  von 16 auf 48 Millionen
Kronen macht die Gemeinde Wien von dem ihr zustehenden Be¬
zugsrechte vollen Gebrauch . Der hiezu erforderliche restliche
Kredit ver 9,124 .000 X wird bewilligt , ist auf Ausgabs¬
rubrik 208/V zu verrechnen und auf die Reserve für unvorher¬
gesehene Ausgaben zu verweisen.

Berichterstatter GR . Hedorfer:
2S P . A. 14298 . P . 24 . « in- erster Zuschußkredit zur

Ausaabsrubrik 605/3 „Reinigung der Amtsräume"  in
der Höhe von 850 .000 X für das zweite Halbjahr 1921 wi .d
genehmigt.

Berichterstatter GR . Jser:
2S P . Z . 14228 , P . 26 . 1 . Gemäß den Bestimmungen

des § 105 der Bauordnung für Wien werden der vom Gtadt-
bauamte zur M Abt . 18 , Z . 2043/21 , vorgelegte Baulinien-
plan  und der Si ed  l un as  e nt  w urf  für den westlichen Teil
des mit Gemeinderatsbeschluß vom 15 . Juli 1921 . P Z . 8596,
festgelegten Teilgebietes Nr . 3 (Laaerberq ) der Siedlungszone
im 10 . Bezirke als Teil des Generalbaulinienplanes genehmigt.

2 . Die in dem erwähnten Plane rot gezogenen , beziehungs¬
weise rot schraffierten Linien werden als Bau - und verbauunys-
linien festgesetzt. Als Breite der längs dieser Baulinien ver¬
laufenden öffentlichen Verkehrswege werden die in den Plänen
rot eingeschriebenen Maße bestimmt.

3 . Die Höhenlagen der Straßen 1 und 2 find unter tun¬
licher Anpassung an daS Gelände und unter Bedachtnabme auf
eine klaglose Entwässerung der Verkehrsflächen auSzumitteln . Die
Ausgestaltung der Straßen hat nach den aus dem vorgelegten
Plane ersichtlichen Querprofilen zu erfolgen.

4. Die im Plane durch grüne Farbe und rote Beschreibung
als Vorgärten bezeichnet«» Flächen sind mit der in diesem Plane
eingeschriebenen Mindestbreite dauernd unverbaut zu belassen , als
Vorgärten oder Rasenflächen auSzugestalten und als solche zu
erhalten.

5 . An den genehmigten Baulinien sind , soserne an ihnen
keine Baulichkeiten zur Errichtung kommen und soweit sie nicht
wegen der Einmündung öffentlich benützbarer oder innerhalb der
Siedlung verlaufender Verkehrswege unverbaut bleiben müssen,
gefällig aussehende , die Baulinie unverrückbar versichernde Ein¬
friedungen herzustellen . Di ^ Errichtung von Holzplanken oder von
über größere Strecken verlaufenden Einfrtedungsmauern ist un-
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statthaft . Schmälere Zwischenstreifen zwischen den genehmigten
Baulinien und den tatsächlich eingehaltenen Baulinien können
als Rasenstreifen ausgestaltet werden.

6 . An Stelle der gemäß § 61 der Bauordnung vor den
Baulinien herzustellenden Trottoirs dürfen bis auf Widerruf auch
bekieste Gehwege hergestellt werden . Die Ausgestaltung und die
Breite dieser Wege ist je nach den örtlichen Verhältnissen von
Fall zu Fall vom Stadtbauamte zu bestimmen.

7. Der Siedlungsentwurf für den westlichen Teil des Sied¬
lungsgebietes Nr . 3 wird mit den vom Stadtbauamte vorge¬
nommenen Ergänzungen grundsätzlich genehmigt . Geringfügige
Abänderungen dieses Planes können mit Zustimmung des Stadt-
bauamles (M .Abt 18 und 18 s ) vorgenommen werden ; wesent¬
liche Abänderungen bedürfender Genehmigung durch den gemeinde-
rätlichen Ausschuß für technische Angelegenheiten.

8. Der Ausbau der Siedlung hat nach den mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 4 . Mai 1921 , P . Z . 4980 , erlassenen grund¬
sätzlichen Bestimmungen über die Bauweise in der Siedlungs-
zone zu erfolgen.

9 . Der Einbau unterirdischer Leitungen in den Straßen-
körpcrn der innerhalb der Siedlung verlaufenden Verkehrswege,
die straßenmäßige Befestigung dieser Verkehrsflächen sowie die
Aufstellung der Ständer für die Beleuchtung der Wege ist im
Einvernehmen und nach den Angaben des Stadtbauamtes durch¬
zuführen.

87 . P . Z . 14286 , P . 27. Ein Zuschußkredit zur Ausgabs¬
rubrik 513/1/3 b von 200 .000 L für das zweite Halbjahr 1921
anläßlich der mit 1. November 1921 eingetretenen Erhöhung der
Gartenfuhrwerkspreise  wird genehmigt.

88 . P . Z. 14287 , P . 28. Zur Äusgabsrubrik 513/1/5 des
Hauptvoranschlages für das zweite Halbjahr 1921 wird für die
Beschaffung von Brennstoffen für den städtischen Warten¬
de  t r i e b ein erster Zuschußkredtt von 1 Million Kronen bewilligt,
zu dessen Bedeckung die Mehreinnahmen des Stadtgartenbetriebes
an Bareingängen mit dem gleichen Betrage verwendet werden.

Berichterstatter GR . Kör bl er:
3v . P . Z . 14293 , P . 29 . Für die Erweiterungsarbeiten

im städtischen Strandbade „Alte Donau"  wird infolge ein-
getretener Lohnerhöhungen ein weiterer Betrag von 120 .000 L
genehmigt , der im Hauptvoranschlage für 1922 sicherzustellen ist.

Berichterstatter GR Julius Müller:
SV . P . Z . 14276, P 30 Der Gemeinderat stimmt zu,

daß anläßlich der Erhöhung des Aktienkapitales der Wiener
Messe - A. - G.  von 60 Millionen auf 200 Millionen Kronen
das den Ältaklionären eingeräumte Vorzugsrecht auf 5 Millionen
Kronen Nominale zum Kurse von 450 L auSgeübt uns von den
im Wege der freien Subskription zu begebenden Aktien ein weiterer
Betrag von 5 Millionen Kronen Nominale zum Kurse von 500 L
gezeichnet wird . Der hiezu erforderliche Kredit im Betrage von
11,875 .000 L , zuzüglich allfälliger Stückzinsen und Kosten , wird
bewilligt , ist in der Ausgabsrubrik 208/15 „ Beteiligung der
Gemeinde Wien an der Wiener Messe " zu verrechnen und auf
die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu überweisen.

Berichterstatter GR . Richter:
3L P . Z. 14078 , P . 31. Nachstehende Gebühren und

Zulagen der städtischen Feuerwehrbediensteten  werden
auf das doppelte Ausmaß enhöht : 1. Die Ueberstundengebühr,
2. die Bereitschaftszulage für den Telegraphenbau - und den
Küchendienst , 3 . die Zulagen für Bedienstete des Branddienstes
für .Arbeiten im Betriebsdienste (Gemeinderatsbeschluß vom
18 . Jänner 1921 , P . Z . 150 ), 4 . die Gebühren für die Bedienung
entlehnter Feuerwehrgeräte.

Die im Punkte 4 gezeichnete Erhöhung tritt mit 1. Dezem¬
ber 1921 , die übrigen Erhöhungen treten mit 1. November 1921
in Wirksamkeit . Die Qualifiationszulagen werden vom 1. Oktober
1921 an auf 4 L bis 18 L erhöht.

32 P . Z . 124 , P . 32 . Mit Rücksicht auf die ganz j
besondere Geldentwertung ocr letzten Wochen und die hiedurch !

bedingte enorme Verteuerung der Elektromaterialien und das
Hinaufschnellen der Löhne auf eine ungeahnte Höhe sieht sich
die Gemeinde Wien gezwungen , zu den mit Gemeinderatsbeschluß
vom 4. November 1921 , P . Z . 12425 , festgesetzten Feuer¬
meldegebühren  von 2000 L für Pcivatfeuermelder und
4000 L für Feuermelder der Gemeinde einen 400prozentigen
Zuschlag für das Jahr 1922 einzuheben , so daß die Jahres¬
gebühr für einen Prioatfeuermelder 10 .000 L und für einen
Feuermelder der Gemeinde 20 .000 L beträgt.

33 . P . Z 125 , P . 33 . Ein dritter Zuschußkredit von
400 .000 L zu dem Konto „Ausrüstungserhaltung " der Feuer¬
wehr  für das zweite Halbjahr 1921 für die Kosten laufender
Reparaturen wird genehmigt.

34.  P . Z . 126, P . 34. Ein zweiter Zuschußkredit von
250 .000 k zum Fahrparkerhaltungskonto der Feuerwehr  für
Wagner - und Schmiedearbeiten für das zweite Halbjahr 1921
wird genehmigt.

Berichterstatter GR. Karl Schmi d:
35.  P . Z . 14292, P . 37. Für die Vermehrung von Um¬

kleidegelegenheiten im städtischen Strandbade „ Stadlau " wird
infolge eingetretener Lohnerhöhungen ein weiterer Betrag von
150 .000 L genehmigt , der im Voranschläge für 1922 sicher-
zustellen ist.

Berichterstatter GR. Schneider:
38 . P . Z . 14289, P . 38. Die Arbeiten zur Behebung

von Sturmschäden im Zentralviehmarkte  und Schlacht¬
hofe St . Marx  im Betrage von 2,770 .000 L werden
genehmigt . D .e auflaufenden Kosten von 970 .000 L für den
Schlachthof und 1,800 000 für den Zentralviehmarkt St . Marx
sind auf die Äusgabsrubrik 601/K « 2 und 601/ ^, 2 des Haupt¬
voranschlages für das Verwaltungsjahr 1922 zu verweisen . Die
noch im zweiten Halbjahre 1921 auflaufenden Kosten . sind
inlerimsweise zu verrechnen.

37.  P . Z . 14294, P . 39. Die Instandsetzungen des Daches
und der Planke in der städtischen Sanitätsstation
10 . Laxenburgerstraße 102 werden mit einem Kostenbeträge von
300 .000 L genehmigt und hiefür ein dritter Zuschußkredit von
300 .000 L auf Ausgabsrubrik 501/2 genehmigt.

38.  P . Z. 14295, P . 40. Die baulichen Herstellungen
behufs Schaffung zusammenhängender Amtsräume für die Rech-
nungs - und Fachrechnungsabteilung im Amtshause  3 . Karl
Borromäusplatz 3 werden mit einer Kostensumme von 285 .000 K.
wovon der Betrag von 15 .000 L auf Ausgabsrubrik 605,6
bedeckt ist, genehmigt und zur Deckung des restlichen Betrages
von 270 .000 L ein vierter Zuschußkredit von 248 .000 L zur
Ausgabsrubrik 501/1 b und ein erster Zuschußkredit von
22 .000 L zur Ausgabsrubrik 605/10 bewilligt.

38 P . Z. 14296 , P . 41. Ein erster Zuschußkcedit von
700 .000 L zur Ausgabsrubrik 519/4 „Jnstandhaltungskosten
(Herstellungsarbeiten ) der Beleuchtungsanlagen in städtischen
Gebäuden"  für das zweite Halbjahr 1921 wird genehmigt.

Berichterstatterin Frau GR . Seidel:
48 . P . Z . 14284, P . 42. Ein Zuschußkredit von 197.000 L

für feuerpolizeiliche Maßnahmen für das Kinderheim
„J ed l esee"  zu den Ausgabsrübriken 301/18/7 und 8 für das
zweite Halbjahr 1821 wird genehmigt.

4L . P . Z . 113, P . 43. Ein Zuschußkreditvon 4.000 .000 L
zur Ausgabsrubrik 302/1 b „Sachb eih ilfen"  für das zweite
Halbjahr 1921 wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Siegel:
48 . P . Z. 116, P . 44 Die bedeckten Gesamtkosten der

Einrichtung des tierärztlichen Laboratoriums auf dem neuen
Kontumazmarkte  im Betrage von 2,886 .000 L und
12 .800 Mark werden genehmigt.

43 . P . Z. 118, P . 45. In Abänderung des Gemeinderats-
beschtusses vom 22 . Juni 1921 , P . Z 6598 , miro bezüglich der
Ablcerung von Kehricht auf den Gründen der Wienerberger
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Ziegelfabriks- und Baugesellschaft ein Vertrag nach dem fol¬
genden Entwürfe des Magistrates geschlossen:

Vertrag, abgeschlossen zufolge GememderatSbeschlussesvom
12. Jänner 1922, P . Z. 118, zwischen der Gemeinde Wien und
der Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugesellschaft, im nach¬
folgenden kurz Gesellschaft genannt.

Z 1. Die Gesellschaft zahlt an die Gemeinde Wien die für die
Behebung der Rutschung an der Favoritenstraße längs der
Parzelle Kat.-Parz . Nr. 1092/1, Eint.-Z. 57 Grundbuch Oberlaa-
Stadt , auflaufendcn Kosten bis zum Höchstbetrage von 400.000 X.
Die Einzahlung erfolgt in Barem innerhalb 8 Tagen nach
Vertragsabschluß bei der städtischen Hauptkasse.

§ 2. Die Gesellschaft verpflichtet sich, der Gemeinde Wien,
beziehungsweise dem städtischen Fuhrwerksbetriebe die Anschüttung
von 200.000 Fuhren von je rund 3 n? Inhalt (das ist
600.000 mHaus-  oder Straßenkehricht auf der ihr gehörigen
Parzelle Kat.-Parz. 1092/1, Einl.-Z. 57 Grundbuch Oberlaa-
Stadt , und zwar auf jenem Teile dieser Parzelle, welcher durch
sine mit der, M.Abt. 30 gemeinsam vorzunehmende Ausmessung
eestgestellt werden wird, gegen eine feste, nicht erhöhbare Gebühr
von 2 X für jede abzuleerende Fuhre von 3 u? Inhalt (das
ist 0 67 X per 1 m )̂ zu gestatten. Diese Gebühr ist von der
Gemeinde Wien so lange zu bezahlen, bis die von der Gesell¬
schaft nach 8 1 an die städtische Hauptkasse zu entrichtende
Summe erreicht ist. Für die Ableerung der dann noch auf
600.000 fehlenden Kchrichtmenge ist von der Gemeinde Wien
keinerlei Gebühr zu entrichten.

8 3. Durch die in den 88 1 und 2 getroffenen Bestim¬
mungen werden Ansprüche, welche durch das Eintreten neuer
Rutschungen an der Favoritenstraßeder Gemeinde Wien gegen
die Gesellschaft allenfalls erwachsen, nicht berührt.

8 4. Die Gesellschaft räumt der Gemeinde Wien, beziehungs¬
weise dem städtischen Fuhrwerksbetriebe hinsichtlich der in dem
beiliegenden Plane mit den BuchstabenX. L6DLXOUI

X L Ll X bezeichneten Flächen der Kat.-Parz . Nr. 947,
Einl.-Z. 2028, Kat.-Parz . Nr. 931, Einl.-Z . 2031, Kat -Parz.
Nr. 952, Einl.-Z. 2030. Kat.-Parz . 955, Einl.-Z. 2029 und
Kat.-Parz . Nr. 958, Einl.-Z. 2032 Grundbuch Hernals, auf
12 Jahre das alleinige Versügungsrecht für Zwecke der Ab¬
leerung von Kehricht und sonstigen Abfällen gegen Bezahlung
einer festen, nicht erhöhbaren Gebühr von 1 X 20 b für jede
abgeleerte gewöhnliche Kehrichtfuhre zu 3 Inhalt (das ist
0 4 X per 1 m )̂ ein. Gleichzeitig gestattet die Gesellschaft der
Gemeinde, beziehungsweise ihren Kontrahenten für die obige Zeit
auch daS jederzeitige Betreten und Befahren der von der Rog-
gendorsstraße auf den Ableerplatz führenden Zufahrtstraße. Für
die Erhaltung dieser Straße hat die Gemeinde Wien zu sorgen.

8 5. Die Anschüttung auf dem im 8 4 genannten Ableer¬
platz erfolgt in der Weise, daß eine verglichene Oberfläche her¬
gestellt wird, die es ermöglicht, die angeschütteten Gründe für
die Anlage von Garten- oder Sportplätzen zu verwenden.

8 6. Das Planieren und Sortieren der abgeleerten Kehricht¬
mengen wird durch die Gemeinde besorgt. Die Gesellschaft nimmt
zur Kenntnis, daß die Gemeinde Wien hiefür eigene Unternehmer
bestellt und verpflichtet sich, die Errichtung von Baulichkeiten
für die oben genannten Zwecke jederzeit zu gestatten. Sie wird
hiefür einen Platzzins von höchstens2 X für jeden durch Hoch¬
bauten in Anspruch genommenen Quadratmeter ihres Grundes
verlangen.

8 7. Die Gemeinde wird die Gesellschaft hinsichtlich der
nach diesem Vertrage durchzusührendenKehrichtlagerungen gegen¬
über Behörden und dritten Personen klag- und schadlos halten.

8 8. Die Gesellschaft wird allmonatlich für jeden der beiden
Plätze gesondert Rechnung legen. Als Grundlage für die Ver¬
rechnung dient das bei dein städtischen FuhrwerkSbetriede jeweilig
in Verwendung stehende Kontrollsystem.

8 9. Die Gesellschaft erklärt sich damit einverstanden, daß
die von ihr in den §8 2>4 „nd y übernommenen Verpflichtungen
grundbücherl'ch einverleibt werden. Sämtliche Gebühren und
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Kosten der Vertragserrichtung und der grundbücherlichen Durch¬
führung trägt die Gemeinde Wien.

8 10. Vorstehender Vertrag tritt mit 1. Oktober 1921 in
Wirksamkeit.

8. 11. Beide Teile verzichten auf das Recht der Anfechtung
des Vertrages wegen Verletzung über die Hälfte.

8 l2 . Für alle aus diesem Bertragsverhältnisse sich er¬
gebenden Rechtsstreitigkeiten unterwerfen sich beide Vertragsteile
den zuständigen Gerichten in Wien.

8 13. Von dem vorstehenden Vertrage werden zwei Gleich¬
stücke angefertigt, wovon je eine« für jeden Vertragsteil be¬
stimmt ist.

44 . P . Z. 14283. P . 46. Die für die erweiterte Ausge¬
staltung der Unterkunftsräumefür die Magistratsabteilung 15
im städtischen Schulgebäude 1. Bartensteingasse  7,
Doblhoffgasse6, erforderlichen Herstellungen werden mit einem
Kostenbeträge von 1,000 000 X genehmigt. Eine Teilsumme
dieser Kosten im Betrage von 20.000 X ist auf Ausgabsrubrik
522/2 bedeckt und wird zur Deckung des Restbetrages ein fünfter
Zuschußkredit von 380.000 X zur Ausgabsrnbrik 501/1 b und
ein zweiter von 600.000 X zur Ausgabsrubrik 519/4 bewilligt.

45.  P . Z 14234, P. 48. Für den weiteren Ausbau der
Maschinenanlageim städtischen Ziegelwerke in Oberlaa
werden drei alte brauchbare Walzwerke angeschafft. Die hiezu
erforderlichen Gesamtkosten im Betrage von 2,000.000 X, welche
in den Mehreinnahmen des Betriebes aus dem laufenden Halb¬
jahre bedeckt sind, werden bewilligt.

48 . P . Z. 14285, P . 49. Zu den nachgenannten Aus-
gabsrubriken des Voranschlages für das Verwaltungsjahr 1919/20,
und zwar: XXII .Straßenwesen ", XXIV „Städtischer
Bartenbetrieb ", XXVI „Betrieb der Hochquellen¬
wasserleitungen"  und XXXIV „Badeanstalten"
werden Zuschußkredite im Gesamtbeträge von 28,250.062 X 9 d
bewilligt.

47 . P . Z. 14291, P . 50. Die Aufstellung der im Pferde-
schlachthause vorhandenen Kühlanlage  im Wiener Ver¬
sorgungsheime in Lainz wird genehmigt. Für die Bedeckung der
Kosten im Gesamtbeträge von 2,450.640 X wird, da im Vor¬
anschläge für das zweite Halbjahr 1921 für das Wiener Ver¬
sorgungsheim in Lainz nur ein Betrag von 1,000.000 X sicher-
qestellt ist, ein Zuschußkredit von 1,450.640 X bewilligt.

48.  P . Z. 14611, P . 52. Folgende auf Grund des 8 96
G.-V., beziehungsweise8 ? des Organisationsstatutes für die
städtischen Unternehmungen getroffene Verfügung wird nach-
träglich genehmigt:

X. I. Mit Rücksicht auf die den Bundesangestrllten für den
Monat Dezember bewilligte neuerliche Mehrzahlung  wird
allen aktiven Angestellten ^>es Magistrates — ein¬
schließlich der dem Magistrate zugeteilten Unternehmungs-
angestellren — und de« Kontrollamtes, deren Bezüge mit Ge-
ratsbeschluß vom 19. Juli 1921, P . Z. 8777 (Punkt 1 und 10),
geregelt wurden, den dem Besetze vom 3. Julr 1919, L.-G.-BI.
Nr. 193, unterstehenden Lehrpersonen, den Bediensteten der
städtischen Feuerwehr und den Angestellten der städtischen Unter¬
nehmungen, auf welche der Gemeinderatsbeschluß vom 3. August
1921, P . Z. 8790, Anwendung findet, eine am 19. Dezember
auszubezohlende Mehrzahlung im Ausmaße der gesamten
Novemberbezüge ohne Familienzulagen(das sind die um 500 X
vermehrten schemamäßigen Bezüge, verdreifacht, beziehungsweise
für verheiratete und diesen gleichgestellte Angestellte3 2 fach ge¬
nommen), vermehrt um einen Betrag von 2000 X, gewährt.

Hinsichtlich des Begriffe- der schemamäßigen Bezüge und
bezüglich des Familienstandes gelten die bisherigen Bestimmungen;
als Familienzulagen gelten die Kinderzulage sowie der allen
Angestellten zukommende Betrag von jährlich 6000 X.

Die Mehrzahlung gebührt auch erkrankten Angestellten,
welche ihren Lohn (Gehalt) als Krankengeld fortdezichen.

Voraussetzung für die Gewährung ist, daß der Angestellte
(die Lehrperson) am 1. Dezember 1921 rm aktiven Gemeinde-
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dienste (Schuldienste ) gestanden ist und sich am AuSzahlungs-
tage noch im Dienste befindet . Die nach dem 1 . Dezember Auf»
genommenen erhalten die Mehrzahlung m dem ihrer tatsächlichen
Dienstleistung entsprechenden Ausmaße.

Die im ersten Absätze nicht aufgezählten Angestellten erhalten,
soferne ihnen aus Grund der früheren Beschlüsse eine Mehr¬
zahlung für den Monat Dezember bewilligt würbe , gleichfalls
eine nach Len obigen Grundsätzen zu ermittelnde Mehrzahlung.

II . Am 31 . Dezember sind den Angestellten , welche ihre
Bezüge im vorhinein erhalten , die gesamten Novembervezüge
(Punkt I ) auszuzahlen ; den Angestellten , die ihre Bezüge m
Wochen - oder Halbmonatsraten im nachhinein erhalten , sind an
diesem Tage acht Wochenlöhne , beziehungsweise vier Halbmonats-
löyne auszubezahlen.

L . Das von der Gemeinde Wien zu bedeckende Erfordernis
im Betrage von 279,162 .000 L wird auf den Reservefonds
verwiesen.

40 P . Z . 14623 , P . 53 . Die Neusystemisierung von fünf
technischen Beamtenstellen für die Zähler - uno lleberprüsungs-
abteilung der städliicheu Elektrizitätswerke  wirb genehmigt

50 . P . Z . 14299 , P . 54 . Der 22 . Jahresbericht über
das Ergebnis ver Fürsorge  der Gemeinde Wien für die
städtischen Arbeiter (Bediensteten ) im Erkrankungsfalle
für 1920 und über die wichtigsten Ergebnisse auf dem Gebiete
der städtischen Unsallfürsorge  wird genehmigt.

5 s . P . Z . 14614 , P . 55 . Systemisierung deS Standes
des der Direktion des städtischen -Fuhrwerlsbetrieves
unterstehenden nichtärztlichen Sanitätspersonales:

Der Stand des der Direktion deS städtischen Fuhrwerks¬
betriebes unterstehenden Sanitätspersonales wird wie folgt fest¬
gesetzt : 1 Betriebsinspektor in Gruppe 11 b, 5 Stationsleiter m
Gruppe lll , 10 SiationSsüyrer m Gruppe IV , 28 SanttälS-
obergchilsen in Gruppe V, 28 SanitätSooergehllsen in Gruppe VI,
34 Sanitätsgehilfen in Gruppe Vll , 10  Fayrobergehilfen m
Gruppe VI, 23 Fahrgehilfen in Gruppe Vrl , il Kraflfahrober-
gehilsei , in Gruppe IV , 36 Kraflsayrgehilsen m Gruppe V,
1 Aufsjchtsmonleur in Gruppe IV , 1 Overmontcur in Gruppe IV,
4 Monteure in Gruppe V, 10 Pseroewarler ln Gruppe VIII,
19 Wagenwäsche » uno Hilfsarbeiter m Gruppe Vlir , 2 Nä¬
herinnen in Gruppe VIII , 1 Wäscherin in Gruppe VIII und
9 Reinigungsfrauen m Gruppe VIII , zusammen 2v3 Bedienstete.
Die Erlangung einer hsamtalsovergehitsenstelle ist an die Ab¬
solvierung des Ooersamlals ^thllslnkarses und die ersolgreiche
Ablegung einer Prüfung uver diesen Kurs gebunden . D >e
Besetzung der Sanilätsovergehilsensieue m Gruppe V har nach
Maßgabe der Berweudoarkeil , de» Dlenslallers und ocs Er¬
gebnisses dtr OoecsanilarSgehilseuprusung zu erfolgen.

Bon obigen Srellen smo noch sv viele unbesetzt zu lassen,
als Aushilfskräfte im -Dienste stcheu.

52 !. P . Z . 14618 , P . 56 . Für das nichtärztliche Saniläts-
personale ver M .AVt. 12  werden folgende Sielten sysieinislerl:
1 DesinsetlivnslrllerslrUe m Gruppe lll , 44 Desln >etl0re..sreürn in
Gruppe rV, 16  Sanitarsobergelslifensrellen m Gruppe V, 16
Sanitatsooergeyilferlslellen in Gruppe Vl, 32 Sanirarsgehilsen-
steuen l» Gruppe Vit , 1 WirlschasleraisleUe in Gruppe v , r Sber-
pflegerinstelle m Gruppe VI, 4 PslcgerinNLnslcüen in Gruppe vll,
bezlegungsivelse Vlll , 2 ReiMgungSsruueuslellen >u Gruppe Vllr.

Die Erlangung einer Sanilarsoveegehilfensielle ist an die
Absolvierung des Soer >anlrarsgcyirsenturses uno oie erfolgreiche
Avregung einer Prüfung über diesen »rurs , die EiNrechuiig einer
Pflegerin ln die Gruppe VII an oie Anregung der Pslegerm-
prusung oder der Obersanilätsgehilsrnprusung gebnnvrn . Die
Besetzung der SanllarsvvergehlrseiisieUen in Gruppe V hat nach
Maßgabe ber Berwendvartelt , des Dienstallers und des Er¬
gebnisses der Ober,anllälSgehufenPrÜfung zu erfolgen.

Bon den SanttalSgeyilsensleUen sino eoeri so viele Stellen
unbesetzt zu lassen, als noch AnStzitsssanitälSgeyilsen >m Dienste
stehen.

5L . P . Z . 14424 , P . 56 . Folgende auf Grund des
§ 96 G .-V . getroffene Beifügung wird nachträglich genehmigt:
Den Mitgliedern des Stenograpyenamte»  de » Wiener
Gemeinderates wird für den Monat Dezember 1921 eine zweite
außerordentliche Mehrzahlung in ber Höhe der gesamten Dezember«
^nilohnung (einschließlich der mit Gemeinderatsbeschluß vom
16 . Dezember 1921 , P . Z . 13834 , genehmigten ) bewilligt . Zur
AuSgavsrubrik 103/26 „Bezüge der Geinelnoeral »slenographen"
wird em fünfter Zuschisßlredit in der Hope von 300 .000 L
bewilligt.

54 . P . Z . 14608 , P . 57 . Den städ t isch en Afi g «stellten
mit Ausnahme jener , deren Dienstverhältnis durch Kollektiv-
Vertrag geregelt ist , wird , soferne sie Anspruch auf ein Stiefel-
pauschale haben oder für das Jahr 1920 aus Grund besonderer
Beschlüsse Schuhe beigestellt erhielten fGemrinderalsbeschluß vom
24 . September 1920 , P . Z . 14651 , Gemelnberatsausschuß I vom
20 . Dezember 1920 , Z . 2118 ) , gegen Einstellung des Suefel-
pauschales für die MvntUiperiode vom 1 . Oktober 1921 blS
30 . Depiemver 1922 je em Paar Schuhe in natura unter der
Boraussetzung ausgcsolgt , daß sich der Angestellte am Tage des
Beschlusses im aktiven Dienste befindet . Das unbedeckte Mehr-
erfordernls im Betrage von 14 5 Millionen Kronen wird aus
den Reservefonds verwiesen.

55 . P . Z . 14613 , P . 59 . Die Neuregelung des Montur¬
bezuges für städtische An ge >l etile  wird genehmigt.

58 . P . Z . 14615 , P . 60 . Der Bildung einer eigenen
Personaloertremiig der Beamten jOsfiziere ) der städtischen
Feuerwehr  wird zugestlmmt ; diese Perjonalvertretung hat
aus drei Mitgliedern zu bestehen.

Berichterstatter BB . Emmerling:
57 . P . Z. 431, P. 74. Das nachstehende Anbot der

„Teerag"  vom 29 . Dezember 1921 , beziehungsweise 9 . Jänner
1922 wird mit Wirksamkeit vom 1 . Jänner 1922 angenommen:

1. Die „ Gemeinde «Me» — städtische Gaswerke " »erkausl »er „Lcerag"
A.-G . wahrend der BerlragSdauer mindestens Vi) Prozcnl des nach Deckung
de- unmittelbaren Bcoarsrs der Gemeinde Wien verbiewenden in ihren Gas-
iverkeil jeweils erzeugten SleinlohientcerS.

2 . Die . Leerag " A.- G . ' wtrv " vcrpflrchtet sein, ihre Betriebe ber sort-
schrritendcn Entwicklung der LecrveruedcaungLleqnil enlspreihend zu führen
aus ihre Erzeugung , soweit dies wirlschasli ly zweckmctgig sei» wird , auch aus
Ware » auszuoehnrn , die von Dccr a>S stiohposs ausgehend , bisher aus dem
AuSlande bezog -» » erden mussril.

it. Die „Deerag " Ä.-G . uczuhll für den ihr in jede« Monat « ab Teer»
bchäller der Gaswerke zur Avnahme gestellten Slelnlohienleer den durch¬
schnittlichen deutschen Maetlpreis de» vora »gegangcuen Monates zuzüglich vet
FluchisaheS Nürnberg — österreichische Vunoesgrenze und der yawrn Aeacht»
losten oslerrelchlslhe t!andr»grcllze — Wlcn -Ostoah .ihvs u» L eines kiwalgen
Ginsuhrzvtlc «. Die in »eit staotisehcn GaSiueten kr.e.nlrllcn Gewichie sind sür
die Berrelhnung maßgebend . Die , Deerag Ä.- G . .st bcreihttgl , ihre ütngesteUlcn
bei der Aowugc lcit » ehu>rn zu lassen . Full » «.eer oder LecretzeUgNissc uns dem
Auslände dkl einem aus vurnehendc Lei eru.ilie .llN Deerpretse IN elnem die
Lvettbcwcrbssahlgleu der „Lcerag " » »cyivelSdar schädige,idru An »m„ge e>n-
grsuyrl werden svUle», wäre ocr ü-eerpreis itt eteispreehcnver Loeise heravzusetzen.
«olllen die slaottsihen Gaswerke »ueeh Bcrivenonng aieoerer « -loste ui» « lein-
koh.c bei der Bergujang ilucn unnoe . wcll .gcn Drei tieser», >c> ist ver PreiS
svieycii DecrcS entsprechend niedriger zu vemessen. Wenn der getteserlc Teer
»lehr a>» 5 Prvzenl «vassergehatr auswcisl , so >si der « rsutz snr du» uvcr-
slhUssigc Wasser ln Teer zu iklstc» . Die ü-ceepectSsestsehUNg oueey die , Gemeinde
Wien — slaonschc wa »w,rle «rsoigl inonannh iin oorhiNcln uno die nugesahrcn
Monaisbezugr an Dcer durch die „Deceag " A.- G . st..o mouan .ih nu v»rh»ieln
zu dezuyee» . Die enogltilgc A„reehnu>.g crsot^l uns Genu » ver latsachtich
gcnrserleii Meiigc dis , UIN 1c>. b.s so,ge, .»eit Menalk ».

4 . Dee „ Deceug ' A.- G . veepsl .ehr.r sich, oe,e gesamten Waslhöibedars der
ftädilschen Gasw . rlc vi» zum AnSatapc v^ii o z>eoze,n oce lhe zeiact .» geNesertrN
Deermengen um VaS Issachr  eee ^teiihj . iiigcn S-er . preise ao iheen ^ avtlkeli
zu decke« . Das au »gcveaUehec Wa/cho , >si oie „ D . erag " A.- G . oereeh . .gi, zu
dem bei seiner llcoernahmc geilende Leerprelsc zu o . ziehen ui .d i>e , st ver-
pst .cytet, das daraus gewänne, >c silsihe De , 2V pro,ent de , Aiid . inclige)
zniii jcaeliigen Lvastho,preise oer „ Gemeinde Wlkii — paotisihe Gaswerle " zatllsel » .

0 . Die „ Teerag ' L . - G . wird un Falle deS AdschiufseS de- Uebercm-
komm ilS ihr Ärnenrapilal 1» der »aihsleti Zeit um mehr ms oö .000
Aliien stkominalc 2ve< oe, demnach um rr,vve -.0e>ei Ir ans L0,e.00 .0vv tr er,,0aen.
Die „Tecrag " Ä.- G . ubelgloc der Geineinee pvie .i Une.iigeti .nh » o.eivo Leruck
iheer Alnen , vtoininaie )eo0 ll , mil Dividcttur >toerechl.gn »>g ao 1. zzä»„ «rrveü . Aaßerdem vergUlrl die T . erag " iie.- G. von ihren G.nnahmen au» oe„,
reinen Lbarcnioerte , insowell sie Eezrugi » » c aus Derr oder Dcer >,eiioaien uno
Dachoeckungsmmerlattcn aller Art ihrer eigenen -Vavritcn velreNcu, vor oe-
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rechnung deS Reingewinnes eine Abgabe von 5 Prozent . Die gleiche Berech- .
nungSweise der Abgabe ist auf all - Erzeugnisse der „Teerag " A -G aus Teer !
und Teer erwaten anzuweneen , die für die Bauabteilung d r „Teerig " B.-G., !
vorm. . ASdag" oder eine andere, der . Teemg " A.>G zukünftig an- oder ein- !
aeziiederie Unternehmung zur Lieferung gelangen werden. Die Abgabe ist der >
„Gemeinde Wien — bädtische Gaswerke » bis zum 20. jede- Monates für den !
Bo >monat zu überweisen. Die Gemeinde Wien - städtische Gaswerke " bat
da» Recht, die Adgabebetriigr durch Einsichtnahme in die Bücher der „Teerag " i
A.-G z» überprüfen . >

6. Die Gemeinde Wien verpflichtet sich, in den ersten 10 VertragSiahren
nicht mehr «l» je ein Zwanzigstel d<« im Punkte 5 erwähnten Aktienbesitzer
zu veräußern u>d die verble b-»de Hälfte bis zum Vertrag »,nde im Ligentume
zu behalten. Für die jeweils zur Veräußerung kommenden Teitmcngcn sollen
die Großaktionäre der „Leer . g" A.. « ., vertreten durch den jeweilgen Prüft-
drnten der Gesellschaft, ein Bo kaufrrecht in »er Weise haben, daß sic sich
binnen ackt Tagen nach Bekanntgabe der gebotenen Lrwerb »ngSdedingungen duich
den Präsidenten zu äußern haben, widrigenfalls angenommen würde , daß sie
den Erwerb ablehnen.

7. Die Gemeinde Wien hat während der Vertragsdauer im Verhältnisse
ihre» AktienbesitzS dar Reckt einer Vcit -tung im Berwallungsrate , Präsidium
und im Exekutivkomitee. Auf jeden Fall steht ihr unabhängig von der Größe
ibre« Aktienbesitzes eine V rtretung im Präsidium und ttx-kutivko itee zu.
Diese Veslimmungen find in die Statuten der „Teerag " A G. auszunehmen. l

8. Da » Ueverein owmen gilt für die Dauer von 25 J >hren vom 1. Jänner
1922 ob und verlä . gert sich zwanglä , fiz um je ein Johr . wenn e« mH , ein
Jahr vor Adlaus und weiter von Jahr zu Jahr von einem der VertragSteile
einjährig gekündigt wird.

S. Alle aus diesem Uebereinkoumen etwa entsteh-nden Differenzen und
wechselseitigenAnsprüche sollen mit Ausschluß der Gerichte durch ein Schied»,
gerickt ohne jeden weiteren RecktSzu, entschieden werden. In dieser Schieds¬
gericht wählt jeder Teil einen Veitretcr ; die beiden Vertreter bestellen einen
Obmann . Im übrigen finden di« Bestimmungen Z -Pr . O . Anwendung.

Berichterstatter GR . Dr . Frankel:
S8 . P . Z - 450 . P . 113. Die Gemeinde Wien übernimmt mit

ibrem gesamten beweglichen und unbeweglichen Vermögen dieGarantie
für die Zinsen- und Kupitalstilgung der von der „Wag " aus-
zugedenden sünsprozentigen. hypothekarisch sichergestellien Obliga-
tionen im Nominalbeträge von 4 Milliarden Kronen.

Ausschuß
für

Personal«Nlsklkflklidkitei' und Berwaltungsresorm.
Bericht

über die Sitzung vom 2. Jänner 1922.
Vorsitzende: Die GRe . Doppler und Skarrt.
Amtsf . StR . : Speiser.
Anwesende: Die GRe . Luise Appelfeld , Gröbner,

Grünwald . KlimeS , Meldl , Pokorny , Rummel¬
hardt , Vaugoin  und Gabriele Walter,  ferner ' die Mag .-
Räle Dr . Klerer und Bock.

Schriftführer : Mag .Kzpisprkt. Dr . Honigmann.
Gilt. Doppler  e >öffnet die Sitzung.

Berichterstatter Mag .R . Dr . Kierer:
(AuSsch. Z . 3240 , M .Abt . 2. 4186 .) 147 Ansuchen um den

Forlbrzug von Jahlesgobcn weide » im Sinne der im Vorgelegen
Veizeichnisse rnttzaltenen MagistratSanträge genehmigt. Fünf An¬
suchen werden abgelehni.

(AuSsch K. 8223 , M Abt. 3, 18107 .) Der Wilhelmine Martin
wird rme JahreSgade von lv .000 X vom 1 September 192l
angefangen bi« 81 . Dezember 1S24 , beziehungsweise bis zum Ein¬
tritte einer früheren Versorgung bewilligt.

(AuSsch. Z 3175 , M .Abt. 3, 11387 .) Den in der vorgelegten
Tabelle unter Post i bis 8 genannten H nterbliebenen nach
städtischen Lehrpersonen und Schulwarten Wad der Fortbezug der
fogtlausenden Zuwendung in der bisherigen Höhe aus weitere drei
Jahre , da« ist biS 3l . Dezember 1v24 , beziehunpSweise biS zu
dem allsülligrn früheren Eintritt « einer anderweitigen Versorgung
bewilligt.

(AuSsch. Z . 8200 , M .Abt. 2, 2l015 .) Dem ehemaligen Forst¬
arbeiter Daniel Jnnthaler wird unter Vorbehalt de« Abbaues bei

geänderten Verhältnissen eine Jahresgabe von 13 000 X vom
1. Jänner 1922 vis Ende deS JahreS 1924 , eventuell bis zu
einer etwa früher rintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(AuSsch. Z . 3223 , M .Abt. 2, 17240 .) Der TotrngräberSwitwe
Marie Pürrer wiro unter Vorbehalt de» Abbaue » bei geänderten
Verhältnissen eine JuhreSgabe von 12.000 X vom 1. Oktober 1921
bi» Ende deS Jahre » 1924 . eventuell bi» zu einer etwa früher
eintretendrn anderweitigen Versorgung bewilligt.

Nachstehende Ansuchen um Unfalldauerrenten  werden
genehmigt:

(AuSsch. Z . 8153 , M Abt. 3 , 3705/18 ) Sebastian H- ckl,
Ritzer dr« städtischen GranitmelkeS Marbach , 230 X 52 b jährlich;

(AuSsch. Z . 3 >53 M .Abt. 3, 4»72/iS ) Marie Orth , Bau-
arbeiterin der städtilchen Straßenbahnen , 291 X 12 k jährlich;

(Autsch . Z 3154 , M .Abt. 3 , 2vS5 ) Karl Härtl , Schaffner,
295 L 8o b jährlich;

(AuSsch. Z . 3155 , M .Abt . 3, 3509/20 ) Anto Blaschek,
Fahrer . b »4 kl jährlich;

(Au,sch . Z . 3,bü . M Abt. 3, 3518/20 ) Matthias Pircher,
Schaff >er. b3t X 21 d jähilich;

(AuS'ch Z. 3 >97 , M Abt. 8, 952/20 ) Josef Svarny , Fahrer,
385 b 32 lr jähilich;

(Autsch . Z . 3237 , M Abt. 8 , 1953/19 ) Wenzel Stadler,
Arbeiter der Stadtgarlendirektion , 147 X 96 Ir jährlich;

(AuSsch. Z . 3283 , M .Abt. 3, 2833 ) Johann Voyta , Maurer
der städtischen Elektrizitätswerke , 560 X 52 tr;

(Autsch . Z . 3i51 , M .Abt. 3, 3083 ) Franz Ritz, Schaffner.
1499 X 4 Ir jährlich.

Nachstehende Ansuchen um Witwrnpensionrn,  Er¬
ziehungsbeiträge , beziehungsweise Waisenprnfionen werden ge¬
nehmigt :

(AuSsch. Z . 8201 , M .Abt . 2, 21SI8 ) Ernestine Hangl , Feuer-
wehrexerziermeiftertivilwe , Wilwenpenfion 21 648 X jährlich;

(AuSsch. Z . 3287 , M A»l. 2 , 21739 ) Therese Brandfellner,
StraßenarbeilerSwiiwe , Witwenpension 11 160 X jährlich;

(Autlch . Z . 8269 , M Adl. 2, 21205 ) Marie Sauer , SanitätS-
dienrrSwitwe , Witwenpension 12 .900 X jährlch;

(Autsch Z . » 168 , M .Abt . 2. 2I04l ) Marie Kindl , Straßen-
arbeite twilwe , Witwenpension 2o . >00 X jähilch und EiziehungS-
betlrag für daS uno rsorgte Kind L opoidine 40 ^0 L jährtich;

(AuSsch. Z . 3166 , M Abt. 2 , 20857 ) Anna Vößner , Straßen»
arbeiterSwittve , Wilwenpenfion 20 . 100 X jährlich und Erziehungs-
beiirag für daS unveisolgie Kind Gertrud 402o X jährlich;

(AuSsch. Z . » 1V7, M .Abt. 2, 20858 ) Theil Gisela , Ärzten«.
Witwe, Witwenpension 78 .>00 X jährlich und ErziehungSbeitrag
für da» unveisorgte Kind G sela 15.600 X jährlich;

(Autsch. Z . 3202 , M Abt. 2 , 21328 ) Therese Tyvl , AmtS-
gehilsenSwitwe, Witwenpension 24 .000 L jährlich und Erzirhungö-
deitiag für die unversorgen Kinder Marie und Johann je 48e,0 X
jährlich;

(Autsch . Z . 3288 , M .Abt. 2 , 21507 ) Rosalia Kaser. Kanzlei-
oberosfizialSwitwe , Witwenpension 30 ooO X jährlich und Er-
ziehuiiftSdeitrag für daS unvarjorgie Kind Franz 6O00 X jährlich;

(Autsch Z . 3 . 93 , M .Abt. 2, 2 >276 ) Franz Ruf , technischen
OberreoidentenSvollwaise , Waisenpension 24 600 X jährlich.

Nachstehende Ansuchen um Klassenvorrückung  werden
genehmigt:

(AuSsch. Z . 82 »2, M .Abt. 2, 21751 ) Rudolf Gettncr,
KonskiiptionsamiSosfizial , 6. BezugSklasie, 20 . Dezember 1921;

(AuSsch. Z 323v , M Abt. 2. 21556 ) Ing . Josef Stieger,
Bauoberkommissär , 4 Bezugtklafse , 11. Dezember 1921;

(Aussch. A. 3190 , M Abt. 2, I9o8tr ) Rudolf Schwarzgruber,
Kanzleiossizial, 6. BezugSklasie, 20 . Dezember 1921 ;

(AuSsch. Z . 3189 , Kontr .A. Z . 2718 ) Franz Aroker, Kanzlei»
akzessift 7. Bezugtklasfe, 14. Dezember 1921;

(Autsch . Z . 3188 , Kontr .A. Z . 2411 ) Kurl Mader , RechnungS-
assistcnt, 7. BezugSklasie, 9. November 1921 ;

(AuSsch. Z . 3187 , Kontr .A. Z . 2549 ) Max Riederich, Rech-
nungSrrvident , 6. BezugSklasie, 14. November 1921;
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(AuSsch . Z . 8188 , M .Abt . 8 , 21539 ) Franziska Dolenz,
Kanzleihilfskraft , 8 BezugSklasse , 10 . Dezember 1921;

(Aussch Z . 3185 , M .Abt . 2 , 31523 ) Anna Haidl , Fürsorgerin,
7 . BerugSklaffe . 11 , Dezember 1921;

(AuSsch . Z . 3208 , M .Aot . 2 . 20726 ) Matthias Kern . AmtS-
grhilfe , 7 . BezugSklasse , 16 . Dezember 1921 ;

(AuSsch. Z . 3207 , M .Abt . 2 . 2 >505 ) Anna Schmied , Haus¬
arbeiten «, 8 . BezugSklasse , 14 . November 1921;

(AuSsch. Z . 32 >6 , M Abt , 2 , 2150 ») Josefa Trottmann , HauS-
arbeilerin , 8 . BezugSklasse , 2 . November 1921;

tAuSsch . Z . « 205 , M .Abt . 2 , 2l2 » 4 ) Anton Elser , SanitätS-
obrrgehilse , 7 . BezugSklasse , 19 . November 1921;

(AuSsch. Z . 8204 , M .Abt . 2 , 21 » 93 ) Roman Ruprich , Schul-
Wart, 6 , BezugSklasse , 13 . November 19L1;

(AuSsch. Z . 3227 , M .Abt , 2 . 21298 ) Josef Till , Kanzlei-
osfizial , 6 . BezugSklasse , 20 . Dezember 192 l;

(AuSsch. Z . 3225 , M .Abt . 2 , 213 . 4 ) Johann Staub , Kanzlei-
direktionSadjunkt , 4 . BezugSklasse , 1. November 1921;

(AuSsch Z . 3226 , M Abt . 2 , 21295 , Karl KapeSzky, Kanzlei-
akzessift, 7 . BezugSklasse , 14 . Dezember 1921;

(Au,sch . Z . 3228 , M Abt . 2 . 2 555 ) Ing . Josef MattiS,
Bauinspeklor , 3 . BezugSklasse , 21 . November 1921;

(AuSsch , Z . 82 - 9 , MAbt . 3 . 21560 ) Helene Senke 6. Tele¬
phonistin , 8 . BezugSklasse , 6 , November >92l;

(AuSsch . Z 3163 , M .Abt . 2 , 21 « 17 ) Karl Wmkler , Brau¬
hausbeamter , 6 . BezugSklasse , 1. Dezember 1921;

(AuSsch . Z . 3163 , M Abt , 2 , 21 1b ) Albert Karl , RrchnungS-
oberrevident , 4 . BezugSklasse , 6 , Dezember 1921 ;

(AuSsch , Z . 316i , M .Abt . 2 . 20597 ) Franz Bilubauer . Hilfs¬
arbeiter . 8 . BezugSklasse , 12 . Okiober 1921;

(AuSsch . Z . 31v5 , M .Abt . 2 . 20r»9 » ) Matthias Blecha , Hilfs¬
arbeiter , 8 . BezugSklasse , 12 , Oktober 1921 ;

(AuSsch. Z . 3179 , M .Abt . 2 , 20162 ) Georg Borowitschka,
Kanzleiosfizial , 6 . BezugSklasse , 20 . Dezember 1921;

(AuSsch . Z . 3178 , M .Abt . 2 . 21211 ) Heinrich Weiß , Nacht.
Wächter, 8 . BezugSklasse , 17 . November 1n2l;

(AuSsch Z . 3177 , M .Abt . 2 , 20787 ) Vinzenz Hampkl , Kanzlei¬
offizial , 6 . BezugSklasse , 20 Dezember >921 ;

(AuSsch . Z . 3147 , M .Abt . 2 , 21386 ) Karl Gchanda , Markt-
amtSkommissär , 5 . BezugSklasse , 15 . Dezember 1921 ;

(Auasch . Z , 8146 , M .Abt . 2 , 213,8 ) Gertrud Kravani , Für¬
sorgerin , 8 . BezugSklasse , 24 . November 1921;

(AuSsch . Z . 3289 , M .Abt . 2 , 21570 ) Bruno Krätschmer,
Kanzleioberoifizial , 5 . BezugSklasse , 4 . November 1921;

(AuSsch . Z . 3 ' 4b , M .Abt . 2 . 31o7l ) Alfred Gchaubeder,
Kanzlrioberosfizial , 5 . BezugSklasse , 15 Dezember >921;

(AuSsch . Z . 3251 , M Avr. 2 . 21780 ) Aböls Lanzer . Förster,
6 . BezugSklasse , 1. Dezember 1921 . *

Nachstehenden Angestellten wird dar Definitiv um ver¬
liehen :

(AuSsch. Z . 3264 , M .Abt . 3 . 21257 ) Den selbständigen Pro.
fesfionisten der städtischen Feuerwehr Franz Göttinger und Karl
WandaS , den Fahrern Karl Hnoj ky und Leopold Eichhorn und
dem Feucrwehrmanne 1 . Klasse Rudolf Bramerdorfer;

(Aulsh . Z . 3247 , MAbt . 2 , 19243 ) den Brandmeister¬
anwärtern Leopold Etaar , Friedrich Seifert , AloiS Langer und
Gustav Blakowetz unter gleichzeitiger Einreihung derselben in die
7 , BezugSklasse , 1. Stufe , mit dem Range vom 33 . Oktober 1921
und . Reihung deS Leopold Staar an erster, deS Friedrich Seifert
an zweiter , deS AloiS Langer an dritter und deS Gustav Blakowetz
an vierter Stelle;

(AuSsch . Z . 8220 , M .Abt . 2 , 21559 ) Helene Senrcic , Tele-
phonistin;

(AuSsch . Z . 3219 , M .Abt . 2, 21563 ) Justine Rauhofer , Tele-
phonistin ;

(AuSsch . Z . 3193 , M .Abt . 2 , 17534 ) Dr . Rupert Just , prov.
städtischer Arzt;

(AuSsch . Z . 3173 , M .Abt . 3 , 21083 ) dem Telegraphisten der
städtischen Feuerwehr Franz Forst , dem Fahrer Hermann Kopriwa,

den Feuerwehrmännern 1. Klasse Josef Ponath und Adolf Pfeiffer
und dem Löichmeifter 2 . Klasse Josef Schreiber;

(A issch. Z . 3292 ) Dr . Anton Karpine , prov . städtischer Arzt.
(AuSsch. Z . 3252 , M .Abt . 2 , 21711 .) Dem Feuerwehrmanne

I . Klasse Michael Klob wird ausnahmsweise die ErlauvniS zur
Ehrschließung vor Ablauf der vorgeschriebenen Dienstzeit erteilt.

Nachstehende Ansuchen umDienstzeitanrechnung  werden
genehmigt:

(AuSsch. Z . 3258 , M .Abt . 2 , 30784 ) Dr . Juliu « Dch - ffran,
Direkior deS JubiläumSspitaleS , die bei der BezirkShauptmannschaft
Wels zurückgelegte staatliche Dienstzeit im Ausmaße von 11 Monaten'
22 Tagen ; das Ansuchen um Anrechnung der im Wiener allgemeinen
Krankenhaufe vollftrecktcn staatlichen Dienstzeit wird in Anbetracht
der vorliegenden Unterbrechung jedoch abgelehnt;

(AuSsch . Z . 3257 , M .Abt . 3 . 20785 ) Dr . Tullio Zatelli,
städtischer Arzt , Vordienstzeit im AuSmaßr von zwei Jahren ; keine
A nderung in den Einreihungsdaten;

(AuSsch. Z . 3263 , M .Abt . 3 , 20367 ) Ludwig Heffermann,
Schlach hauSaussehir , Privatdienftzeii im Ausmaße von einem Jahre;
neuer Rang Gruppe VI , BezugSklasse 8 , Stufe 4 , 22 . März 1920;

(AuSsch. Z . « «60 , M .Abt . 2 . 14S96 ) Friedrich Zeitlberger,
Vordienftzeit von zwei Jahren ; neuer RangStag Gruppe II d,
BezugSllafse 4 , Stufe 2 , 4 . Juni l921;

(Aussch . Z . 3261 , M Abt . S, 1581 « ) Rudolf Rennesiel . Bor-
dienktzen vom 13 - Augun bi> S. Oktober 190 » ; neuer Rang mit
Wirksamkeit vom 1 . September 1821 Gruppe II », BezugSklasse 5,
Stufe 1 13 . Februar 1920;

<Au»sch. Z 3362 . M .Abt . 2 . 15126 ) August Werner . Kon-
skriptionSamtSosfifial , Bordrenstzriten vom 8 Jänner bis 37 . Februar
1914 und vom 38 . Februar 1914 bis 11 . Jänner 19 >5 ; neuer
Rang mit Wirksamkeit vom 1 . September 1921 Gruppe II d,
BezugSklasse 6 , Stufe 1, 4 . Jänner 192 »;

(AuSsch. Z . 3285 , M .Abt . 2 , 10237 ) dem VeterinSramtS-
oberinspektoren Bernhard Rudofsky , Gabriel Vojna und Karl Gerber,
Vordienstzeiien im Ausmaße von je zwei Jahren ; neue RangStage:
Obeiinspektor Rudofsky Gruppe I a. BezugSklasse 8 . Stufe 1,
II . August 19 «0 . Overwspekior Bojna , Gruppe I a , BezugSklasse 4,
Stufe 3 , 80 . August 1920 , Overinspektor Gerber , Gruppe I »,
BezugSklasse 4 , Gruse 3 , 22 Jänner 1930 . Die höheren Bezüge
gebühren dem Ernstgenannten ab 1. Juni , dem Zweitgenannten ab
1. Juli und dem Oberinspektor Gerber ab 1. August 1921;

(AuSsch . Z . » 234 , M Abt . 3 , 479v7 ) Leopold Gabler , Schul¬
wart , Vordienftzeit vom 9 . Jänner >919 bis 16 . September 1930;
neuer Rang Gruppe VI , Bezugsklaffe 9 Stufe 5 , 9 . Jänner 1921
(mit Woksamkrit vom 1 . November 1921 ) ;

(Aussch . Z . 3193 , M .Abt 3 , 19115 ) Anton Vogel . Ober-
omtSgehilfe , Bordirnstzeit im Ausmaße von zwei Jahren ; neuer
Rang mit Wirksamkeit vom 1. November 1921 , Gruppe V, Bezugs-
klaffe 6 , Stufe 4 , 11 . September 1921;

(AuSsch. Z . 3170 , M Abt . 2 . 20l8S ) Anton Schiener , Feuer¬
wehrmann 1. Klaffe , Militärdienstzeit vom 8 . April 1917 bis
il . September 1919;

(« u' ich. Z . « « 59 , M .Abt . 2. 13169 ) dem Ansuchen de»
KanzleiosfizialeS Rudolf Schar um Anrechnung seiner im Zentral¬
wahl - und Steuerkataster als Aushilfskraft in der Zeit vom
2 « . Februar bi» 14 . Mai 1907 zugebrachten Vordienftzeit wird
keine Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 3241 , M .Abt . 2 , 20638 .) Zur Verminderung der
Lehrverpflichtung der VolkSschullehrer Franz Buemberger . Karl
Lindmeyer und Gustav Schneider , der Bürgerschullehrer Heinrich
Liebl und Eugen Meßner und der Bürgerschullehreun Johanna
Zelbr wird die Zustimmung verweigert.

(AuSsch . Z . 3338 , M Abt . 2 , 20487 .) Zu den au» der vor¬
gelegten Tabelle ersichtlichen Verminderungen der Lehrverpflichtung
der dortsclbft genannten Lehrpersonen in dem in der Tabelle
genannten Ausmaße sowie zur Beurlaubung der VockSschullehrerin
Elisabeth Nemeczek auf die Zeit vom 1. März bil ib . Juli 1923
zum Zwecke de» Hochschulstudium « unter Belastung der Bezüge wird
die Zustimmung erteilt.
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(AnSsch. Z . 3250 , M .Abt . 3 , 806,6 .) Zur Verminderung der
L' hrverpfl chtung des Büroerschnll hrerS Josef Hiffmann um
wöchentlich acht Stunden und der Bi 'irpeischullehreri » Dora Sieg!
um wöchentlich sechs Stunden auS Gesundheitsrücksichten wird die
Zustimmung erteilt.

Berichterstatter Mag R . Bock:
(AnSsch . Z . 8254 . M Rbt . 2 , 1 260 .s Die Entscheidung d-s

BundeSministeriumS für Inneres und Unterricht (Unterrich s mit)
vom 25 Oktober 1921 , Z . 22353/111/9 , betreffend die Abweisung
der Beschw rde der Gemeinde ttrien bezüglich der Beisetzung der
Bolksschullehrerin Wilhelmine L chteneggcr in den dauernden Ruhe¬
stand wird zur Kenntnis genommen . .

Beiichterstatter SiR - Speiser:
(AuSsch . Z . 2367 . LU 447 .) Die Abänderungen des Kollektiv-

Vertrages der Bedienste 'cn der städtischen Leichenbestattung werden
nach dem Anträge der Direktion genehmigt.

(AuSsch . Z . 3265 , M ." bt. I , 812 .) Die Magistratsanträge
bezüglich der Eihöhung der Remune , ationen der an den tschechischen
Schulen W enS wirkenden L brprrsonen werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 3183 , M .Abt . 1, 887 .) Die Magistratsanträge
betr >si nd die E höhuna der Remunerationen für den U terncht an
Freigepenftänden , für Ueberstunden , für den Religions - und Hand-
arbeitSunte >richt werden oenehmigt.

(AuSsch Z 8255 , M Abt . 2 . 14780 .) Dem difinitiven Schul¬
wart Fion/i Vesily wird für seine Tochter Rosa die Kinderzulage
vom 1 . März 1921 an aus die Dauer deren Uaversorgiheit,
längstens jedoch biS zur Erreichung ihres 24 . Lebensjahres , daL
ist am 25 . Dezember 1922 , zukikannt.

(AuSsch . Z . 3 82 , P . Z . 13727 .) Die Verz -chtleifiung dcS
BV . Anton Haidl auf d-e ihm mit Beschluß des GemeinderatS-
auSschi sie« I Volk 22 . August 1921 , AuSsch. 1, Z . 2079 , be¬
willigte Entschädigung für Lohnverlust im Betrage von monatlich
2000 X wird zur Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 3215 . M .Abt . 82 , 2433 ) Den im städtischen
Kalk- und Schotterwerke Hinterbrüht bediensteten Arbeitern werden
die bisherigen Gesamtlohnansätze im Sinne der vorgelegten Auf-
nahmcschiift erhöht . Die neuen Lohnansätze gelten ab 3 . Dezember
1S2l . Die im laufenden Verwaliungkhalbjahre erwachsenden Mehr¬
kosten im Gesamtbeträge von 410 .000 X , welche in den BetrirbS-
einnahmen ^bedeckt find , werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 3211 , M .Abt . 32 , 2888 .) Die Ausschreibung der
WerkSleiterstelle für die Wirn ^ städtischen Granitwerke Maulhausen
in Obe >österreich auf Gruno der vorgelegten Kundmachung wird
genehmigt.

(AuSsch . Z . 3286 , M .Abt . 2 . 21L40 .) DaS Sterbequartal
nach dem verstorbenen städtischen KanzlcidirektionSadjunkten Josef
Krrndl im Betrage von 19 .S2S X wird dessen Schwester Adelheid
Kerndl zuerkannt.

(AuSsch . Z . 8180 , M .Abt . 32 , 2296 .) Den im städtischen
Ziegelwerke Oberlaa bediensteten Arbeitern werden ab Lohnwoche 23,
daL ist ab 24 . November 1921 die Lohnansätze im Sinne der
vdrgelegten Aufnahmeschrift vom 5 . Dezember 1S31 erhöht . Die
im laufenden VrrwaltungShalbjahre erwachsenden Mehrkosten im
Gesamtbeträge von 884 .000 X , welche in den Betriebseinnahmen
bedeckt sind , werden genehmigt.

(AuSsch . Z . 3217 , M .Abt . 2 , 14341/i25 .) Gemäß dem
GemeiuderatSbeschlusse vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777 und
dem Beschlüsse des GemeinderatkaukschufseS I vom 19 . Juli 1921,
AuSsch. I , Z . 1858 werden die neuen Bezugsklaffen und »Stufen
sowie der Rangstag der Kohlenführer deS VersorgungSheimcS in
Lainz nach Kolonne 10 der vorgelegten Tabelle bestimmt . Zugleich
werden die in Kolonne 13 eingetragenen Gtufenvorrückungen aus¬
gesprochen.

(AuSsch. A 3212 , M .Abt . 80 , 6450 .) In Abänderung deS
Beschlusses deS Gemeinderatsausschusses I vom 14 . November 1921,
Z . 27 7 , wird für die Arbeitsleistung bei der Schneebeseitigung
im Winter 1921/22 bis auf weiteres den jeweilig aufgenommenen
Arbeitskräften über 13 Jahren eine Stundrnrntlohnung von 90 X

und unter 18 Jahren eine solche von 60 X bewilligt . Für Nacht¬
stunden gebührt zu diesem Ansätze ein 50p ozentiger Zuschlag.

(AuSsch Z . 8269 , M .Abt . 2 , 1496 .) Dem städtischen Kanzlei-
off zial Vikior Saisitz y wird die ihm für seine Dienstleistung in
der Markiam Sadleilung 15 bewilligte Gevühienzulage unvorgreiflich
einer allgemeinen Neuregelung nach den tatsächlichen angeordneten
Leistungen aus die Dauer seiner Verwendung bei der Verwüstung
des Wiener V rsoraungSheimes weiter belassen.

(Au sch. Z 329li , M .Abt . 1. 773 ) Den städtischen Schul-
Warten werden für die Besorgung der ReiniaungS - und Heizarbeiten
in den öffentlichen ischech scheu Schulen in Wien für die in Betracht
komme, den Schulränme vom Zeitpunkte der Einrichtung dieser
Schulen die normalen Heiz und Rcinieungkgebühren zuerkannt.

(AuSsch . Z 3213 , M .Abt . 2 , 18466 .) Die Gebührenzulagen
der der MarktamtSdireliion zugrteüten Angestellten werden fü den
Marktamtevizedirektor ab 1 . März t92l auf 2400 X, ab 1 . Juli
192r - auf 34 ( 0 X und ab 1. Oktober 1921 auf 5950 X monat¬
lich, für die Ar gestellten von der 6 . Bezugtzklasie auswärts ab
1. Mä z >921  auf 2250 X , ab 1. Juli 1v21 auf 3250 X und
ab 1. Oktober 1921 auf 5 00 monatlich und für die Angestellten
von der 7. Bezugeklosie abwärts ab 1 . März 1921 auf 1750 X,
ab l . Juli I u2 > auf 2b50 X und ab 1 . Oktober 19 1 auf
4650 X monatl 'ch e>höhti WeiteiS untuliege » diese Gebühren-
zulagen der mit Gemeinderatsbeschluß vom 9 . Dezember 1921,
P . Z . 18658 , genehmigten Gebühr -nregelung.

(AuSsch . Z . 3256 , M .Abt . 1 , 902 .) Für den Monat Dezember
und bis auf weiteres weiden die aus G >und der Vorschrift über
die Aiifwundgedühren bemessenen Gebühren - (DiensteS -) Zulagkn,
die TogeSg -bühren für die Miiglicder der Kommissionen zur Quali¬
fikation der WohnungSwerber und für die Wohnungszuweisung und
für die diesen Kommissionen als Berichterstatter beigrgebenen
Beamten , sowie die Tag » gebühren für den Vorsitzenden , die Mit¬
glieder und die Schriftführer der Mistenate und die für die im
Achtstundendienste stehenden Angestellten bemessenen im bezüglichen
Verzeichnisse der StadtbauamtSdireklion enthaltenen Zulagen ein¬
schließlich der Nachtdienst - und Nachischichtzulagen mit Wirksamkeit
für die am 28 . Dczember 1921 in aktiver Dienstleistung stehenden
Angestellten um 100 von Hundert erhöht . Die Erhöhung erfolgt
hinsichtlich der Gebühren - und DiensteSzulagen unvorgreiflich einer
etwaigen ab 1. November unter Zugrundelegung der tatsächlich
angeordneten Leistungen durchzusührendrn Neuregelung . Eine Er¬
höhung irgendwelcher in die Pension anrechenbarer Bezüge tritt
hiedurch nicht ein.

(Aussch . Z . 3174 , M .Abt . 2 , 20279 .) Der der Leitung deS
evangelischen Religionsunterrichtes in Wien für die Erteilung dieses
Unterrichtes an den allgemeinen Volks - und Bürgerschulen der Be¬
zirke 1 biS 20 im Schuljahre 1920/21 bereits zuerkannte Betrag
von 126 .604 X für die Zeit vom 1. März 1921 bis 15 . Juli
1921 wird um 32 .793 X erhöht.

(Auksch . Z . 3249 , M .Abt . 12 , 31518 .) Die Bestellung eines
Facharztes für das Wiener Bcrufsberatungsamt als VertragSange-
stellter mit den Bezügen der 1. Stufe der 7 . BezugSklafse , dem
Rechte auf einen vielwöchentlichen Erholungsurlaub im Jahre und
auf gegenseitige dreimonatliche Kündigung , dagegen ohne Anspruch
auf einen Ruhegehalt wird genehmigt . Die Instruktion für diesen
Facharzt ist im Einvernehmen mit dem Berufsberatungsamte von
der M -Abt . 12 zu verfassen.

(AuSsch. Z . 8295 , M .Abt . 1, 868 .) Da , Ansuchen der HilfS-
ärzte des städtischen VersorgungSheimeS um Zuerkennung der Fahr-
preiSbegünstigung auf den Straßenbahnen wird abgelrhnt.

(AnSsch . Z . 3149 , M .D . 7977 .) Die vertragsmäßige An¬
stellung der GefäÜSausseher Johann Zimmermann , Roman Schwarz¬
mann , Adam OuintuS , Anton Kainz und Franz Pilncy für Auf¬
seherdienste beim Wiener Magistrate ab 1. Dezember 1921 wird
unter den festgesetzten Vertragsbestimmungen bewilligt.

(AuSsch . Z . 3239 , M .Abt . 30 . 5471 .) Die mit Beschluß deS
GemeinderatSauLschnsseS I vom 21 . November 1921 , Z . 2782,
genehmigten Maßnahmen zugunsten deS nichtärztlichen SanttätS-
personaleS werden in nachstehender Weise geregelt : 1. Dir Dienstes-
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zulage für die Stationkführer , dienstführenden OberdeSinfektoren,
beziehungsweise Desinfektoren und die beiden AussichtSwSrlerinnen
in der Ouaraniänstaiion wird auf 1 <>bv X monatlich erböat . 2 Die
Zulagen für die Bediensteten (mit Ausnahme der Kiof .fahrgetplfin)
für jeden 24 ständigen nnunteibiochenen Dienst wiid auf 3 ! 0 8,
für jeden 8- oder 12 Kündigen ununterbrochenen Dienst zur Nacht¬
zeit auf 240 X und für den jeweiligen 24 ständigen Dienst bei
sonstigem Ach stundendienst (Wehrdienst ) auf 360 X e>höht . 3 . Die
Zulage für dis Ucberlandfahrten wild auf b -,0 X und da»
Nächtigum sgeld auf 200 X pro Tag erhöht . 4 . Die Kraftfahr-
(Ober - )Vehilfen erhalten für jeden 24ständigen ununterbrochenen
Dienst eine Zulage von 580 8 . b . Für die Mehrleistung an Sonn¬
tagen gebühit de » Fahrgehilien eine Ent ' cheidung von monatlich
800 X . 6 . Die unter Punkt 1 bi- 5 beantragte Erhöhung Hai
analog der Grbühremcegelung mit 1 . November 1921 in Kraft
zu treten.

(AuSsch . Z . 3246 , M .Abt . 9 . 3735 .) Den in der Prosektur
des JubiläumSspitalcS beschäftigten drei Fachgeh lfen und drei H uS-
gehilfen wird die zukommende OdduktionSgebühr rückwirkend vom
1. Juli 192t mit 30 8 per Obdukt on festgesetzt . Der Laborantin,
dem HauSgehilfen und den zwei Reinigungsfrauen der Profekiur,
sowie den zwei D ' - inftkrionSgehnfen , wird eine Zulage im Aus¬
maße von 400 X monatlich rückwirkend vom i . Jttl 192l gewährt.

(AuSsch . Z . 3245 , M .Abl . 9 , 2 » « 99 .) Folgenden AngeNelltrn
deS JubiläumSspitaleS werde » rückwirkend vom 1 Julr 1 >2l  an
auf die Dauer ihrer gegenwärtigen Dienstzulagen , Verwendungs-
zulagen , die gleichzeitig aiS Gebühienzulagen zu g' lten haben,
zuerkannt : a ) Den Fachgrhilfen , die vorwiegend zu Laboratoriums-
arbeiten verwendet werden , den Jnstrumentarinnen der urologifchen
Abteilung , den Oberpflegerinnen der urologifchen und dermato¬
logischen Abteilung und dem Bademeister 1500 X monatlich ; b ) Sen
übrigen Fachg Hilfen 1100 X monatlich ; die mit StadtraiSbeschluß
vom 7 . April 1920 bewilligten Zulagen werden vom Zeitpunkte
der Flüssigmachung obiger Zulagen eingestellt.

(AuSsch . Z . 8230 . M .Abt . 9 , 10547 ) Den im 24 -Stunden-
dienst stehenden zwei Torwächtern de- Versorgungshauses in Baum¬
garten wird rückwirkend vom 1. August 1921 rin Ueberstunden-
pauschale von 750 X monatlich gewährt . Dieses Pauschale wird
ab 1. Oktober auf 1300 X , ab 1. November auf 2600 X erhöht.

(AuSsch . Z . 8231 . M .Abt . 82 , 243S .) Dem im städtischen
Kalk - und Schotterwerke Hinterbrühl angestrllten Werksleiter Karl
Epilka werden rückwirkend die in der vorgelegten Tabelle ersichtlichen
GehaltSansätze bewilligt . Die erforderlichen Gesamlkosten im Betrage
von 362 .573 X 25 d , welche in den Betriebseinnahmen bedeckt
sind , werden genehmigt . Gleichzeitig wird bewilligt , daß Werksleiter
Spilka am 31 . Dezember den gesamten Novemberbezug als Vor¬
zahlung für den Jännergehalt erhalten soll.

(AuSsch . Z . 3243 , M .Abt . 2 , 18987 .) Die Aufnahme einer
Bestimmung in daS in Ausarbeitung befindliche Gesetz über die
Rechtsverhältnisse der Lehrpersonen deS Inhalte » , daß eine im
öffentlichen Fürsorgedienste der Gemeinde verbrachte Dienstzeit einer
Lehrperson , die sin den Schuldienst übernommen wird , bei der
Vorrückung in die höhere BezugSklasse , beziehungsweise - Stufe
analog den Bestimmungen deS § 6 , Absatz S, deS Gesetzes vom
3 . Juli 1919 , L .- G .-Bl . Nr . 193 und deS GemeinderatSbeschluffeS
vom 23 . Juli 1920 , P . Z . 10868 , angerechnet werde , wird
abgelehnt . Der Antrag der GR . Gabriele Walter,  die Dienstzeit
im öffentlichen Fürsorgrdienste der Gemeinde Wien den in den
Schuldienst übernommenen Lehrpersonen anzurechnen , wird abgelehnt.

(AuSsch . Z . 3238 , M .Abt . 9 , 11590 .) Dem vertragsmäßig
Angestellten , nicht nach dem GehaltSschema entlohnten Haus - und
Küchrnpersonale in den städtischen Humanitätsanstalten wird eine
außerordentliche Zuwendung von je 5000 X gewährt.

(AuSsch Z . 3253 , M .Abt . 2 , 14341 , 126 .) Gemäß dem
GemeinderatSbeschlufse vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777 , und dem
Beschlüsse deS GemeinderatSauSschuffeS I vom 18 . Juli 1921,
AuSsch. Z . 1858 , werden die nenen BezugSklassen und -Stufen
sowie der Rangktag der Angestellten !) eS Jugendheime - in St . Andrä
a. d. Traisen nach Kolonne 10 der vorgelegten Tabelle bestimmt.

Zugleich werden die in Kolonne 13 eingetragenen Stufenvorrückungen
ausgesprochen.

(AuSsch . Z . 3284 , B D . 3078 .) Den im Betriebe deS Stadt-
gorteninspek ' o>atrS beschäftigen L hijnngen wird ab I . Jänner
1922 ein wöchentliches Kostgeld von 84 X im ersten , 108 X im
zweiten und 132 X im dritten Lehrjahre zueikannt . Außerdem
haben sie eine jädrl che Teuerungszulage von 10 .8O0 X zu erhalten.
Jede geleistete Ueberstunde wird ihnen mit 40 X vergütet.

(AuSsch . Z . 2 . Str .B . k 445/VIll .) Den Bediensteten und
Arbeitern der städtischen Straßenbahnen und der Krafistellwagrn-
unternebmung werden die am 28 Dezember 1921 zur Auszahlung
gelangenden einmaligen außerordentlichen Zuwendungen nachträglich
bewilligt : 1 . Den Funktionären , P osesfionisten , S ' reckenaufsehern
und jenen Bediensteten und Arbeitern , welche Proiefsionistenlohn
erhalten , 18 .000 X ; 2 . Schaffner . Fahrer , qualifizierte Hilfsarbeiter,
qualifizierte Bahnwächter , Clmuffeure , Kutscher , Heizer , Lokomotiv¬
führer (letz ere soferne sie nicht P ofessionistenlohn erhalten ) 12 000 X;
3 as Halbqualifizierte HiifSa , beiter 900 » X, d ) Hilfsarbeiter,
BahnbosSbedienstete , Pferdewärter , » ich qualifizierte Bahnwächter,
Pivbebabnwächter , Kanzleidiener . Portiere 8500 X , e) Weichen¬
wärter 8000 X ; 4 . Frauen 6000 X ; 5 . Laufburschen 2500 X.

(A . d. GR .)
(AuSsch . Z . 327 0 , M .Abt 30 , 5331 .) Mit Wirksam ! it vom 11 . De¬

zember 192 > wird solaende Bezugsregelung iür die einem besonaeren
Aib ' itSvertrageunterftellien Bevienfteten des städtischenLaftkcastwaoen-
betriedes veriüat : 1. Die im bestehenden ArbcilSvertraae im Punkte IV
Vorgesehenen Wochengrund öhne werden um 175 Prozent erhöht.
2 . Die bestehenden Ansätze für die Uebrrstundenentlohnung und
für die übrigen Zulagen werden mit 100 Prozent erhöht.
3 . Die im Punkte VI de - bestehenden Arbeit - Verträge - vorgesehene
Qual fikation - zulage har in Hinkunft zu entfallen . An ihre Stelle
tritt eine einheitl 'che Professionistenzulage von 1300 X wöchentlich,
welche für besonder - tüchtige Profeffionisten von der Betriebs¬
leitung bis zu einem Betrage von 2600 X wöchentlich erhöht
werden kann . 4 . Die Auszahlung eine - in Wochrnraten zu IrOO X
rückzahlbaren Lohnvorschuß von 10 .000 X wird nachträglich
genehmigt . 5 . An der vorstehenden BezugSregelung nehmen nur
jene Bediensteten deS Betriebe - teil , welche sich am Tage diese-
Beschlusses in ungekündigter Stellung befinden.

(AuSsch . Z . 8291 , M .Abt . 1 , 806 .) Der mit Gemeinderat » «
beschluß vom 16 . Dezember 1921 , P . Z . 14064 , den Wiener
BezirkSschulinspektoren bi« auf weiteres gewährte AmtSaufwand-
beiirag von 15 .000 X jährlich wird mit Wirksamkeit vom 1 . No¬
vember 1921 auf 30 .000 X und mit Wirksamkeit vom 1 . Dezember
1921 auf 60 .000 X jährlich erhöht . DaS unbedeckte MehrersordrrniS
im Betrage von rund 56 .000 X wird auf den Reservefonds
verwiesen.

(AuSsch . Z . 3159 , M .Abt . 3 , 3244 .) Die Bestimmungen über
die Unfallfürsorge der Gemeinde Wien für die städtischen Bediensteten
werden im Sinne des Bundesgesetzes vom 18 . November 1921,
betreffend die Aendrrung einiger Bestimmungen über die Unfall¬
versicherung der Arbeiter ( VII . Novelle zum UnfallversicherungSgesetz)
B - G .-Bl . 662 , abgeändert . Diese Aenderungen treten am 1. Jänner
1922 in Kraft und finden auf alle Entschädigungsansprüche au»
Unfällen , die sich nach dem 81 . Dezember 1921 ereignen,
Anwendung . Die gleichen Bestimmungen gelten auch für die nicht
unfallversicherungspflichtige Bediensteten der Gemeinde Wien , auf
welche die Bestimmungen über die Unfallsürsorge Anwendung
finden , jedoch nur freiwillig und auf Widerruf.

(A . d. EtS . u . GR .)
(AuSsch . Z . 3173 , M Abt . 2, 21162 .) Zur Beurlaubung de»

VolkSschullehrerS Hubert Cussigh zwecks Verwendung in der städtischen
Kinderherberge Untrrmridling , 12 . EibrSbrunngasse , für die Zeit vom
5. Dezember 1921 bis 15 . September 1922 unter Belastung der
Bezüge wird die Zustimmung erteilt.

(AuSsch . Z . 3148 , M .Abt . 2 . 21161 .) Zur Beurlaubung der
Bürgerschullebrerin Justine Etraßmann zweck« Erholung auf die
Dauer vom 7. November bi» 6 . Februar 1922 gegen Einstellung
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der Bezüge, jedoch termingemäße Einzahlung der Pensionfonds¬
beiträge wird die Zustimmung erteili.

(Auksch. Z. 3216, P . Z . 14424.) Den Mitgliedern deS
Stenographenamtes deS Wiener GemeinderatcS wird für den
Monat Dezember 1921 eine zweite außerordentlicheMehrzahlung
in der Höhe der gesamten Dezemberenilohnung(einschließlich der
mit GememderatSbeschluß vom 16. Dezember 1921, P Z. 13864,
genehmigten) bewilligt. Zur AuSgabSrubrik 103/26 . Bezüge der
Gemeinderatsstenographen" wird ein fünfter Zuschußkredit in der
Höhe von 300.00 ,̂ X bewilligt.

_ (« . d. GtS . u. GR,)

TrmdrSssnitatSrat.
Aeri«t

Über die Sitzung vom 3. Dezember 1921.
Vorsitzender: LSR . Dr . Durig.
Anwesende: die LSRe . Dr . Knöpfelmache r, Dr.

Merta , Dr . Neumann , Dr . Reichel , Dr . Reitler,
Dr . Schönbauer , Dr . Wiesel,  das außerordentliche Mitglied
Dr . Peham,  der Landessanitätsreferent Oberstadtphysikus
Dr . Böhm,  die Delegierten der Wiener Aerztekammer Dr.
Thenen und Dr . Hauschka.

Schriftführer : Oberbezirksarzt Dr . Gegenbauer.
Der Vorsitzende LSR . Dr . Durig  gibt bekannt, daß von der

M.Abl. 4S ein Verzeichnis der sporttreibendenVereine üdersand:
wurde und beantragt, daß der LandeSsanitätSreferent Oberstadt-
pdysikuS Dr. Böhm  mit dem „Oesterreichischen Hauptverbande für
Kö>persport", welcher statutengemäß die gemeinsamen Angelegen¬
heiten aller Köipcrsportvereine gegenüber den Behörden vertritt,
wegen eurer sullwcisrn ärztlichen Beratung durch den LandcS-
sanitütSrat Fühlung nimmt. (Angenommen .)
> Das außerordentlicheMitglied Hofrat Dr. Peham  berichtet
über die Besitzung einer Facharztstelle für Gynäkologie. (Ange¬
lt o mmen .)

LSR . Dr . Reichel  berichtet über das angebliche Des¬
infektionsmittel „Bactoform". Der Vertrieb und die Erzeugung
dieses Mittels , dem jegliche nennenswerte bakterientötende Wirkung
in jeder Konzentration fehlt, sei zu verbieten und die Firma zur
Verantwortung zu ziehen. Die Spitäler , Pflege- und Wohlfahrt«,
anstalten seien auf die Unwirksamkeit diese« Mittels aufmerksam zu
machen und autzusoidern, nur solche Desseisiktionsmittel anzukaufen,
welche durch entsprechende Gutachten amtlicher Stellen als wirksam
und unbedenklich bezeichnet werden. (Angenommen .)

LSR . Dr. Reichel  berichtet weiter« über daS Desinfektions¬
mittel „Ryzoform" (auch Rizinoform genannt) . Der weitere Vertrieb
dies' « Desinfektionsmittel«, welche« ein Formaldehydseifengemisch
darstellt, wäre nur unter der Bedingung zu gestatten, daß die bis¬
herigen darauf bezüglichen Flugschriften und Gebrauchsanweisungen
eingezogen untz durch andere ersitzt werden, welche die desinfizierende
Wirksamkeit dieses Mittel« richtig angeben und mit den Grundsätzen
der wissenschaftlichen Hygiene in Einklang stehen. (Angenomme  n.)

LSR . L>r. Reitler  weift auf die Notwendigkeit hin, allen
Spitälern die Preise der Medikamente und Desinfektionsmittel
bekanntzugeben, wie die« bereits für die Spitäler und Humanitäts¬
anstalten der Gemeinde Wien durch eine im städtischen Gesund-
heitSamte befindliche Kommission geschieht) (Angenommen .)

DczlrSDerrrenmgm
Sitzungen:

7. Bezirk: 20. Jänner , 6 Uhr nachmittags.
17. Bezirk: 20. Jänner , 6 Uhr nachmittags.
18. Bezirk: 19. Jänner , 5 Uhr nachmittags.

Allgemeine Nachrichten.
Fahrpreiserhöhnng auf de« Straßenbahnen.

GemeuideralSbeichlußvom 12. Jänner 1922.
Ab 18. Jänner 1922 werden die Preise für Einzelfahrscheine

und Zeitkarten erhöht, und zwar:
^ Tarifgebiet  1. 1. Der beim Schaffner gelöste TageS-

fahischein auf 60 X, 2. der im Vorve.kaufe gelöste TageSsahrfchein
58 X, 3. der Abendsahrscyein 80 X, 4. der Frühsahifchein36 X,
5. der Hin- und Rückfahrschein 84 X, 6. der Kinderfahrschein5 X,
6». der SchülersahrprelS nur im Vorverkäufe 1ü X, 7. der Fahr¬
preis für die Sondertarifstrecken14 X, 8. der Fahrpreis für die
Sondrrtarifftrecke zur Freudenau oder zum LusthauS an Renn¬
tagen 200 X, 9. der Nachtfah,preis 160 X, 10. die Netzkarten
mit einmonatiger Giltigkeit 6n00 X, 11. die Netzkarten mit halb¬
jähriger Giltigkeit 34.00» X, 12. die Streckenkarten für zwei Teil-
str. ckn 2700 X, 16. die Gtreckenkarten bi« zu fünf Teilstrecken
346» X, 14. die Streckenkarten für mehr als fünf Teilstrecken
4220 X;

L Tarifgebiet  II . 15. Für eine Fahrt auf einer Teil¬
strecke 15 X, 16. für eine Fahrt auf zwei Teststrecken 30 X 17. für
eine Fahrt auf drei Teilstrecken 45 X, 18 für eine Fahrt auf vier
T -ilstrecken 60 X, 19. Kinde fah,preis aus rin oder zwei Teil-
strecken 5 X, 19». der Schülerfahrpreis auf ei" oder zwei Teil¬
strecken 10 X. 20. KindersahrpreiS auf drei oder vier Tnlstri cken 10 X,
20a der Schülcrfahrp.eiS auf drei oder vier Teilstrecken t5 X;

0. AuSnah ms tarif.  21 . Fah-prei» im Tagesverkehre
SO X, 22. Fahrpreis im Abendverkehre 80 X;

v . Giltig für das Tarifgebiet  I und  II . 23. DaS
Mindestausmaß der Mehrgebühr, weiche von Fahrgästen, die ohne
giltigen Fahrtausweis angetroffen werden, zu entrichten ist, 120 X;

X. Reisegepäck auf den Dampfstraßen bahnen.
24. Die Gebühr für ein Stück Reisegepäck 80 X, 25. das Lager¬
geld für Reisegepäck 40 X, 36. die Mind.stgebühr an Lagergeld
80 X, 27. die Gebühr für einen. Hund 80 X.

Fahrpreiserhöhung anf der Kraftstellwagenlinie
Pötzleinsdorf —Salmanusdorf.

Mit Wirksamkeit vom >8. Jänner 1922 werden die Fahrpreise
in nachstehender Weise erhöht:

1. Allgemeiner Tarif.  An Werktagen: 1. Für eine
erwachsene Person 60 X, 2. für Kinder 10 X; L. an Sonn-
und Feiertagen: Für eine erwachsene Pe .fon oder ein Kind 120 X.

II . Besonderer Tarif  für Einheimische mit Erkennungs-
karte: 1. Für eine erwachsene Person 24 8 , 2. für Kmder oder
Schüler mit Anweisung 6 X, 2 ». für Schüler 12 X.

Fahrpreiserhöhung auf de« Linien der städtische«
Kraftstellwagenuuternehmung.

Die Fahrpreise auf den Lmien der städtischen Kraftstcllwagen-
unternihmung werden mit Wirkung, vom 14 Jänner 1922 wie
folgt erhöht:

Fahrpreise i'm Tagesverkehre  vom (BetrirbL-
beginne bis 10 Uhr 30 Minuten abends : Für Erwachsene: 1 Teil¬
strecke 50 X, 2 Teilstrecken 100 X, 3 Teilstrecken 150 X, 4 oder
mehr Teilstrecken 200 X. Für Kinder unter 13 m Höhe: 1 oder
2 Teilstrecken 50 X, 3 oder mehr Teilstrecken 100 X.

L. Fahrpreise im Nachtverkehre  von 10 Uhr
30 Minuten abends bis BetriebSfchluß: Für Erwachsene und Kinder:
1 Teilstrecke 160 X, 2 Teilstrecken 320 X, 3 Teilstrecken 480 X,
4 oder mehr Teilstrecken 640 X.

6. VorverkausSfahrscheine nur im Tagesver¬
kehre:  10 Stück für 1 Teilstrecke»00 X, 10 Stück für 2 Teil¬
strecken 800 X, 10 Stück für 3 Teilstrecken 1200 X, 10 Stück für 4
oder mehr Teilstrecken 1600 X. ^Giltig sinngemäß auch für Kinder.)

v . Kraftstellwagensonderfahrten:  3000 X pro
Stunde bei Tdg (7 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Minuten abends),
6000 X pro Stunde >bei Nacht (10 Uhr 30 Minuten abend« bis
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7 Uhr früh), 600 L per Kilometer ab Garage, 10.000 L Minimal¬
tarif für eine Bestellung, so wie bisher.

Alle anderen Tarifbestimmungenbleiben unverändert.

Das Strandbad „ Gänsehäufel " im Jahre IS2I.
DaS Strandbad wurde im heurigen Jahre am 14. Mai eröffnet

und am 18. September geschlossen; der Sommerbadebctrieb dauerte
mithin durch 128 Badetage. Insgesamt standen 9985 AuSkteide-
gelegenheitrn zur Verfügung, und zwar: 2176 Kabinen, 542 / Kleider-
täftchen und 2852 Kletderhakensteüen, letztere wurden nur von
Knaben und Mädchen der städtischen Schalen, beziehungsweise
Jugendfürsorgestellen benützt.

DaS Strandbad wurde im Jahre 1921 insgesamt von
845.542 Personen besucht,  gegenüber einer Besuchtster von
308.971 Personen im Vorjahre. Die höchste Besucherzahl wurde
im Jahre 1911 mit 424.879 Badegästen erzielt.

Von den auSgewiesenen 845.542 Badegästen waren 196.154
oder 56 8 Prozent männliche erwachsene Besucher, 99.024 oder
28 6 Prozent weibliche erwachsene Besucher, 50.864 . oder
i4 6 Prozent Kinder beiderlei GejchlrchteS.

Der Besuch in den einzelnen Badcadteilungen ergab:
Im Familiendade 140.600 Personen oder 40 7 Prozent,

gegenüber 54 2 Prozent im Jahre 1920.
Im Männerdade 126.637 Personen oder 36 7 Prozent,

gegenüber 25 4 Prozent im Jahre 1920.
Im Frauenbade 54.12S Personen oder 15 6 Prozent, gegen-

über 12 5 Prozent im Jahre 1920.
Im Knabensreioade17.149 Personen oder 5 Prozent, gegen¬

über 6 4 Prozent im Jahre 1920.
Im Mäbchenfreibade7083 Personen oder 2 Prozent, gegen¬

über 1 5 P ozent im Jahre 1920.
So wie im Vorjahre war auch Heuer daö SchwimmiinterrichtSfloß

am oberen Ende deS KnabenfreibadeSausgestellt und wurde daselbst
den Knaben nach einer vorhergehenden ärztlichen Untersuchung
Schwimmunterricht durch Lehrer der Jugendsürsorgevereineerteilt.

Die Benützung der ttindersrclväver worin  der heurigen
Badezeit sehr rege. Insgesamt wurde das Knadenbad von
r6 332 Knaben mst 817 Begleitpersonen und das Mädchenfleibad
Von o663 Matchen mir 870 « egteilcrinnrn besucht. Hum Schwimm¬
unterricht meldeten sich insgesamt 27b Knaben, wovon rund 200 zu
Freischwimmern auSgebitdel wurden. 78 dieser Schwimmschüier legte»
im Oktober >921 im städtischen Jörgerbade die F .eischwimmer-
prüsung mit Er >olg ab. ,

Der vierjährige Badebesuch war durch daS vom 5. Juli bis
Mtte  August anhaltend schöne und heiße Sommerweuer sehr
begünstigt. Die stärkste TageSbesucherzahl  wurde am
5. Juni mit 14.590 Personen gegenüber dem stärksten Tagesdcsuch
im Jahre 1920 von 17.899 Personen erreicht. An einem Tage
war gar lein Besuch im Strandbade . Der mittlere Tagekbesuch
bezifferte sich auf 2700 Badegäste gegenüber 2i>58 Personen im
Vorjahre. Der stärkste Besuch war im Monate Juli mit
r53 .988 Personen, und mit einem mittleren Tugesdesuch von
49r-8 Besuchern zu verzeichnen. Durchschnittlich jeder siebente
Baoegaft löste sich eine Ueberzeükarte.

Die Einnahmen  aus dem Kartenerlöse betrugen 9,854 414 L
10 b, die durchschnitiliche Tageseinnahme bezifferte sich daher auf
76.98 / L 60 k. Auf einen zahlenden Badegast entMt daher im
Durchschnitte eine Einnahme von 8u L 69 b. Die städtische Fähre
wurde von 883 einspännigen und 2196 zweispännigen Fuhrwerken
und Kraftwagen benützt. Der JnsprklionSarzt  wurde ins¬
gesamt in 794 Fällen durch Einholung ärztlicher Ratschläge, be¬
ziehungsweise zur Hilfeleistung in Anspruch genommen. Schwere
Unsälle haben sich mcht ereignet. 14 Badegäste, welche durch eigene
Unvorsichtigkeit in Gefahr kamen, zu ertrinken, wurden durch das
zietbewußle sofortige Eingreifen der Badrangestellten gerettet.

— Allgemeine Nachrichtenr». 75

Anerkennungen für Lehrpersonen.
DaS BundeSministeriumhat ausgesprochen: Den Dank und die

belobende Anerkennung den Oberlehrern i. R. Rudolf Seitschek
an der K. u. M.V.Sch. 9. Währingerstraße 43, Johann Osinger
an der K.V.Sch. 18. Schopenhauerftraße 66 ; dcnzDank, und die
Anerkennung dem Oberlehrer t. R . Direktor Gregor Köppel  an
der M.V.Sch. 12. Migazziplatz9 ; die Anerkennung den Oberlehrern
i. R. Direktor Ludwig Zettel  an der M.V.Sch. 6. Gumpen-
dorferstraßc 4, Juliu » Burel  an der K.V.Sch. 17. Rötzergaffe 4.

Der Landesschulrat hat ausgesprochen: Den Dank und die be¬
lobende Anerkennung dem Direktor i. R. Rudolf HolubowSky
an der K.B.Sch. 2. Wrintraubengafse 13, dem Oberlehrer i. R.
Moritz Bau mann  an der K.V.Sch. 20. WaSnergaffe 33, der
Bürgerschullehrerin i. R . Milada MerklaS  an der M.B.Sch.
4. Starhcmberggasse 8 der VotKschullehrerint. R . AgneS S b o«
rowitz  an der M.V.Sch. 2. VeremSgaffe 29 ; die belobende An¬
erkennung dem Direktor i. R. Johann Herlitschka  an der
M.V. u. B.Ech. 14. Benedikt Schellingergasse 1/3, den Oberlehrern
Ludwig Hartmann  an der K. u. M.V.Sch. 13 Trogrrgassc 3,
Anton Kraschowitz  an der M.V.Sch. 15. FrieLgasse 10, der
Ooerlehrerin l. R . Anna Riedel  an der M.V.Sch. 12. Vier-
rhalergasse 18, der Bürgerschullehrerini. R. Marianne Kloider
an der M.B.Sch. 13. Hochsutzengafse 22/24 , dem Volkrschul-
lchrer i. R. Franz Steinbauer  an der K.V.Sch 4. PhoruS-
gaffe 10 ; den Dank und die Anerkennung den Oberlehrern i. R.
Leopold Gutmann  an der M.V.Sch. 2. Novaragafsc 30, Franz
Höller  an der M.B.Sch. 20. Karajangasse 14, den VolkSschul-
tehrerinnen i. R. Berta Martine'  an der M.B.Sch. 2. Untere
Augyrtenstraße 3, Evrline Teller  an der M B.Sch. 2. Novara-
gaffe 80, Franziska Auspitz  an der M V.Sch. 2. Novaragoffe 30,
Marie Schwanzar  an der M.V.Sch. 2. VereinSgasse 29,
Therese Kohn  an der M V.Sch. 2 VeremSgaffe 29, Regine
Wohtmulh  an der M .V.Sch. 2. LeopolbSgafse8, Olga Kuso
an der M.V.Sch. 7. Lerchenselderstraße 61 ; die Anerkennung den
Bürgerschuldlrekioreni. R . Kart Baubelik  an der K.B.Sch. 17.
Katvarienberggasse 33, Emil Hrinsld  an der M .B.Sch. 17.
Geblergaffe 29, dem Direktor i. R . Theodor Schwarz  au der
K B.Sch. 20. Staudingrrgasse 6, den Oberlehrern i. R. Adolf
Schöppel  an der K.B.Sch. 5. Stolberggasse 58, Josef I a-
noscyek  an der K.V.Sch. 16. Oitakringerflraße lbO, August
Bichlbauer  an der K. u. M.V.Sch. 18. Michaelerstraße 80,
den Bürgerschullehrern i. R . Karl Eisenmenger  an der
M.B .Sch. 7. Stislgasie 35, Karl Kellner  an der M.B.Sch. 1t.
Eukptatz4, Kart Allmann  an der K.B.Sch. 18. Cottagrgasse 17,
den Bürgerschullrhrcrimien i. R . Margarete Kupka  an der
M.B.Sch. 11. Enkplatz4, Sophie Gftrein  an der M.B.Sch.
12 . Hetzrndorserstraße 86 , den Volk -.jchullehrrrn i. R . Johann
Saik  an der K.V.Sch. 1. Bartenftemgasse7, Wilhelm Wagner
an der K.V.Sch. 3. ttotonitzgaffe 15, den VotkSschullehrerinueni. R.
Adele Glieg er  an der M.V.Sch. 2. Czerninplatz3, Marie
Krist an der M.V.Sch. S. Kteistgaffe 12, Auguste Jgl an der
M .V.Sch. 8. Lange,asse 36.

Der Bezirksschulrat hat ausgesprochen: Den Dank und die
belobende Anerkennung dem Oberlehrer i. R. Roman Al brecht
an der M .V.Sch. 12. Vlerthatergaffe 13, dem Bürgerschullehrer
i. R. Rudolf Blaczek  an der K.B.Sch. 20. Staudmgergaffe 6,
dein Lehrer Johann Tremrl  an der TaubstummenschuteS.
CamsiuSgaffe2, den VotkSschullehrerinneni. R. Franziska Wöß
an der M B.Sch. 17. Geblergaffe 29, Emilie Ungar  an der
M.V.Sch. 20. Treustraße 9 ; die belobende Anerkennung den Ober-
lrhrern >. R. Franz Ft eck an der M.V.Sch. 16. Liebhardtgaffe 19,
Johann Strobl  an der K. u. M.V.Sch. 21. Meißnergaffe 1,
den Volktschullehrerni. R . Friedrich Rauscher  an der K.V.Sch.
16. Adelcgasse 29, Anton Worresch  an der M.B.Sch. 18.
Anastasius Grün,asse 10 ; den Dank und die Anerkennung den
Oberlehrern >. R. Franz Melischek  an der K.B.Sch. 17. Knoll-
gassc 6, Wilhelm Risch an der K.V Sch. 18. Schulgaffe 19,
Amon Roth  an der K. u. M .V.Sch. 19. Windhabergaffe2,
Joses Schubert  an der M.V.Sch. 20. Allerheiligenplatz7, der
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Oberlrhrerin i . R . Berta Pollak  an der M .B .Sch . 2 . Leopolds¬
gasse 3 , dem Schulleiter Leopold Ewoboda  an der Taubstum¬
menschule 9 . CanisiuSgassr 2 . dem Bürgerschullehrer i. R . Willibald
Zedrrbauer  an der M .B .Sch . 20 . Stromstraße 78 , den VolkS-
schullehrern i. R . Anton Pointner  an der K .V .Sch . 2 . Holz¬
hausergosse 5 , Rudolf Kaller  an der K.V .Sch . S. Stolberg-
gasse 53 , Anton Eiselt  an der K.B .Sch . 12 . Schönbrunncr-
straße 189 , Ferdinand Kämmerer  an der K.V .Sch . 20 . Tceu-
straße 9 , der Lehrerin Deborah Elfte in an der Taubstummen-
schule S. CainsiuSgasse 2, den Volksschullehrerinnen i. R . Regine
Maler  an der M .B .Sch . 2 . Untere Augartenstraße 8 , Wilhelmine
Birklr  an der M .B .Sch . 8 . Albertplatz 7, Anna Hackl an der
M .V Sch . 20 . Treustraße 9 ; die Anerkennung dem städtischen Ober¬
arzt Dr . Viktor Eisen kolb,  Schularzt an der K. u . M .B .Sch.
21 . Konstanziagafsr 24/26 dem Oberlehrer i. R . Valentin Kinnl an
der M V . Lch . 12 . Singrienergafse 23 , der Bürgerschullehrerin i. N.
Eäcilir Petsche  an der M .B .Sch . 18 . Schulgasse 57 , dem VolkS-
sctzullehrer i . R . Raimund Wilczek  an der K.V Sch . 12.
Schönbrunnerstraße 189 , den Volksschullehrerinnen t. R . Berta
Mackensen  an der M .B .Sch . 8 . Erlarng . 23 , Henriette Zenz
an der M .V Sch . 8 Josesstädterstraße 95 , der dcfiniliven Hand¬
arbeitslehrerin i. R . Anna Müller  an der M .V -Sch . 12 . Sing-
rienergasse 23 , der Handarbeitslehrerin i. R . Philomena Dworzak
an der M .B .Sch . 3 . HörneSg 12 ; den Dank der Bürgerschul¬
lehrerin i . R . Adelheid Matthes  an der M .B .Sch . 8 . Zelt¬
gasse 7 und der Elternverrinigung der K.V .Sch . 15 . Talgasse 2.

Leöensmittelverkeyr.
Marktbericht über die Woche vom 8 . bis 14 . Jänner

LV22.
In der BrrichtSwoche waren die Gemüsezufuhren  um

1757 g schwächer alS m der Vorwoche . Wahrend bei den feld-
mäßig gebauten Gemüsen , die allerdings nur spärlich vertreten
waren , die Preislage unverändert blieb , hielten die Gärtnerwaren
in den unteren und mittleren Qualitäten die Vorwochenpreise , die
Primuqualiläien zeigten jedoch steigende Tendenz.

Die Karrosselzufuhren  waren gleich wie in der
Vorwoche für eine Bevarsdeckung nicht ausreichend . Von der
Gcsamlzusuhr per 1034 g flammten 551 g aus dem Ausiande.

Die Odstzusuhrrn  bestanden aus >chtießtich aus Acpfeln,
besonders steirischer Herkunft und betrugen insgesamt 2327 g , also
466 g mehr als in der Vorwoche und genügten der nissige der
Hohen Preise zurückhallenden Nachsrage . Die Preise erhöhten sich
anfänglich nur m den Prlmasorren um 10 8 bis 20 8 per Kilo¬
gramm , welche Erhöhung mil Wochenende auch aus die anderen
Sorten Übergriff . Die Zitronenzufuhr  aus Italien war
wesentlich starker und stand ein Gesamlanvot von 1398 Kisten
(zirka 570 .000 Stück ) zur Verfügung . Die Preise erhöhten sich bet
den gegen Wochenschtuß einlangenden Sendungen um zirka 3 8
per Sruck.

Eier,  die bereits in der Vorwoche dem Bedarfe auch nicht
annähernd genügten , halten einen neuerlichen Rückgang in der
Zufuhr zu verzenynen . Insgesamt wurden 30 .790 « tuck, davon
2l .6v0 Stück auS Polen zu Markte gebracht und konnte auch der
dringendsten Nachfrage nach den billigere, , izugewiefenen ) polnischen
Sollen nicht ctUsp ochcn werden , wahrend frische Eier wegen des
nur einer kleinen Verdranchrrschcchle zugänglichen hohen Preises
nur langsam Avfatz  fanden.

Der Fi sch markt  war mit geringen Mengen lebender
Karpfen beliefert , die zu den Vorwochenpreisen ( 1o20 8 ) aoverkuusl
wurden . *

Reichlicher beschickt war der Wildbret - und Geflügel¬
markt,  der rrbsatz jedoch war auch hier nur auf einen kleinen
kauskräjtigrn KunvrntrelS beschränkt . Die Preise hielten sich aus der
Vorwochrnhöhe.

Auf orm Rinderhauptmarkte  waren um 812 Stück
Rinder mehr als in der Vorwoche ausgrtrieben . Trotzdem erhöhten
sich bei lebhaftem Verkehre die Preise für Ochsen in alten Quau .äten

um 60 8 bis 80 8 , bei Stieren bis zu 100 8 , bei Kühen besserer
Sorte um 50 8 , in den minderen Qualitäten ebenso wie bei
Beinlvieh um 20 8 per Kilogramm . Auf dem Nachmarkte ver¬
teuerten sich mindere Sorten Stiere und Beinlvieh abermals um
50 8 per Kilogramm . Auch auf dem Jung - und Stcchvich-
markte zeigte sich bei Schweinen eine Mehrzufuhr , und zwar
um 517 Stück . Bei flauem Verkehre wurden Kälber um 100 8,
Weidner Schweine um 200 8 per Kilogramm billiger abverkauft,
Weidner Feltschweine blieben im Preise unverändert . Auf dem
Borstenviehmarkte waren gegen die Vorwoche um 84 Fleisch¬
schweine weniger , dagegen um 239 Fettschweine mehr auf¬
getrieben . Der Verkehr war in Fleischschweinen belanglos , Fett-
schwcine zogen gegen die Vorwoche um 50 8 per Kilogramm im
Preise an . In der Großmarklhalle verteuerten sich im Großverkehre
Rindfleisch bis zu 150 8 , Feltschweine bis 100 8 per Kilogramm;
Fleischschweine und Kälber wurden anfangs zu Vorwochenpreisen
angeboten , erlitten aber gegen Wochenschluß Einbußen biS 150 8
per Kilogramm . Im Kleinhandel erhöhte sich Rindfleisch bis 100 8,
Schwein «fleisch ermäßigte sich um zirka 50 8 , Kalbfleisch gegen
Wochenende bis 200 8 per Kilogramm . Der Detailverkehr war
speziell zu Wochenschluß lebhaft . Die Zufuhren in Rindfleisch , Kalb¬
fleisch, Kälbern und Schweinen waren größer , in den übrigen
Sorten kleiner all in der Vorwoche.

Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse 7751 g (— 1757 g
gegen die Vorwoche ) ; Kartoffeln 1034 g ( — 65 q) ; Obst
2327 h (- s- 466 g ) ; Zitronen 1898 Kisten ----- zirka 569 .400 Stück
(- s- 1129 Kisten — zirka 338 .700 Stück ) und Eiern 30 .790 Stück
( — 5510 Stück ).

Arbelren und Lieferungen.
Die Behrlse (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingnifle u. s. w.)

können, falls nichc etwa- anderes angegeben ist, in der betreffenden MagistratS-
bauabteiluag während der gewöhnlichen AmlSstunden eingcsehen werden. —
Die Bedmgnisfe können, insofern« ste Überhaupt verkäuflich sind, bei der städti¬
schen Hauptkasta zu den festgesetzten«Preisen bezogen werden. — Die Anbote
sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form za Ubrrre'ichen. — Aus
verspätet einlangende oder nicht vorsch iftSmäßig abgefaßte Anbote wird keine
NUcksicht genommen. — Der Gemeinde bieibl die freie Auswahl unter den
«ewcroern , aber auch di- Ablehnung aller Anoote gewahrt . — Nähere AuSlünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder MagistralSbauadlelUmg erteilt.

Attöolauslchrnötmgen.
Kalendarium.

Die in Klammern beigefetzte Jcht t>-,e,chner jene» Heft de» « mt»blatte», in
welchkm die Änbolausjchreiduiigaussüh. tich enthalt.n ist.
21 . Iäuner , 10 Uhr . Gasofeuiieferung für den Schlachlhof

Si . Marx (Heft 4 ) .
27 . Jänner 1922 , 10 Uhr . (M .Abt. 31 .) Neubau eines HauS-

kanuleS samt Hebewerksanlage für die Lagerhäuser der
Stadt Wien (Hest 1u4 ) .

Wergevungen.
_ M .Abt. 22, 6l.
Au- jich.. Blsa,l . vom ll . Jän . 1u22.

Anschaffung von Gartenspritzschläuchen.
Lieferung an Jo >cs Netthoff  er 'S Söhne uno an die Asbest- undGumimw .rk- Latin» ».

«M.Abt. «26, 1 6.
-. us .ch. Be,chi. vom tt . Ja,, . 1- 22.
Umgestaltung von drei Baracken im Grinzinger Lager.

» „slrrichciart e,le» au Johann P erg er , Glasciaivc >ceil a» peier
Hart  mani >, Dachunstricharmilen an Noberi Fe Ising  er , Bautijch,er.
arbeiten an Johann Braun,  Beleuchlungscmrichtung an die Ocsterre>chc>chcil
Siemen » - «Schnckertwerle.

_ M .Abt. 26, 112.
Aursch -Bc >chl. vom 11. Jän . , 922.

Schaffung von Notwohnungen im Barackenlager,
LO. Laaer straffe.

Baumeisterarbcitcn an Karl Jung,  Scheidewandausstellung an Max
N e u w i r t h, Aitstreicherarbcilen an Johann Perg  er , «» laierarbelten an
Ignaz Winkler.
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M .Abt. 28, 5804.  _
AuSsch.-Beschl. vom II . Jiin . 1922.
Umgestaltungsarbeiten im ehemaligen Männerheime,

Sv . Meldemannstrahe SV.
Baumeisterarbeiten , n Anton Walbhauser.

M .Abt. 32. 2397.
AuSsch.-Beschl. vom II . Jiin . 1922.

Ban der Fenerbestattungsanlage im H Bezirke.
Lieferung von Stückkolk an die städtischen Kalkwerke Hinter»

brüh  l , Lieferung von Portlandzement an die P e r lm o o s e r Portland-
zementfabrikr -A.-B ., Lieferung von Betonschotter, Maurersand und Pflasterer¬
sand an die Wiener  B a u st o f f e.  N.-G.

üundmschungen.
Jagdpachtschilling im 10 . Bezirke.

Auf Grund des Z 23 deö Gesetzes voiti 8. Dezember 1902,
L.-G.-BI. Nr. 22 er 1903, wird bekanntgemacht, daß die Grund¬
besitzer der in daS Wiener Gemeindegebiet einbezogenen Teile von
JnzerLdorf, Oberlaa und Unterlaa die Auszahlung deS Anteiles
am Pachtschillmg für daS Pachijahr 1921, der auf sie nach der
Größe ihres in daS Gemeindejagdgediet des 10. Bezirkes einbe¬
zogenen Grundbesitzes entfällt, unter Dartuung ihres Anspruches
im magistratischen Bezirksamte für den 10. Bezirk in der Zeit vom
20. Jänner bis 18. Februar 1922 verlangen können, sofern sie
nicht auf diesen Anspruch mit Rücksicht auf die der Gemeinde Wien
durch die Bestellung von Flurwächtern erwachsenen Kosten zugunsten
der Gemeinde Wien verzichten. Wird der Anspruch innerhalb der
bezeichneten Frist nicht erhoben, so verfällt der betreffende Betrag
zugunsten der Wiener Gemeindekaffa.

Schleppgleisänderuug in Floridsdorf.
Die Bundesbahndirektion Wlen-Nordost hat laut Zuschrift

vom 27. Dezember 1921, Z. 31450/16/lII, den Entwurf der
Firma Wiener LokomotivfabrikS-A.-G. in Floridsdorf betreffend
den Bau eines neuen Astes deS.bestehenden Schleppgleiscs, abzweigend
von Lm 5 43b der Linie Wien—Retz vom fachlichen Standpunkte
für entsprechend befunden und hierüber die Vornahme der poli¬
tischen Begehung unter Bedachtnshme auf die sachlich-rechtlichen
BestimmungendeS n.-ö. LandeswafferrechtSgesetzeS angeordnet.

Diese Amtshandlung wird vom Wiener Magistrate,
Abteilung 89, als politischer LandeSbchörde am Montag den
23. Jänner 1922, unter Leitung des MagistratssekretärL Dr.
Ludwig Jungwirth durchgesührt werden. Die Teilnehmer an der
Amtshandlung versammeln sich am bezeichneten Tage um 10 Uhr
vormittags vor dem Stationsgebäude FloridSdorf-Jedlcsee der Nord¬
westbahn.

Die Entwurfsbehelfe liegen vom 14. Jänner 1922 bis zum
Verhandlungs vor tage (einschließlich) bei dem Wiener Magistrale,
Abteilungen 39 und 20, 1. Ebendorferstraße1, während der ge¬
wöhnlichen Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht auf. Allen Be¬

teiligten steht eS frei, bei obiger Amtshandlung zu erscheinen.
Einwendungen gegen den Entwurf und allfällige Wünsche können
während der Auflagefrist schriftlich oder mündlich beim Wiener
Magistrate, Abteilung 39, spätesten« aber am BerhandlungStage bei
der Amtsabordnung selbst vorgebracht werden. Einwendungen,
welche nach Abschluß der Ortsverhandlungvorgebracht werden,
bleiben unberücksichtigt.

Diese Kundmachung dient für alle nicht besonders Verständigten
als Einladung. (M.Abt. 39, 1424.)

Stiftungen, Stipendien und
Freiplsitze.

M.Abt. 10, 3034/21. Selb ständiger Wirkungskreis.

Mar Springer-Stiftung.
Zur Verleihung gelangen: 9600 L.
Anspruchsberechtigtsind: Angehörige der arbeitenden und

dienenden Klasse, welche in Wien geboren oder dorthin zuständig
sind und welche durch Alter, Krankheit oder Unglücksfälle arbeits¬
unfähig geworden sind.

Mit dem Gesuche sind vorzulegen: Der Nachweis, daß der
Bewerber der arbeitenden oder dienenden Klasse angehört oder
angehört hat, Tauf(Geburts)schein, Heimatschein, armenärztliches
Zeugnis über die Arbeitsunfähigkeit.

Einreichstelle: Konskriptionsamtsabteilung des magistratischen
Bezirksamtes des Wohnbezirkes, für auswärts Wohnhafte
Mag.Abt. 10 (AmtShaus 1. Rathausstraße 14).

Einreichungsfrist: Bis 15. Februar 1922.
Vom Magistrate der Stadt Wien,

am 27. Dezember 1921.
Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzte Aahl bezeichnet jene» Heft der Amtsblätter , in
welchem die AnbotausschreibungauLsuhrlich enthalten ist.
20. Jänner 1922. Georg Rittmann-Stiftung für arbeitsunfähige

GewerbSleute(Heft 99).
14. Februar 1922. Johann Anton Eckhart-Stiftung für arbeits¬

unfähige GewerbSleute(Heft 99).
15. Februar 1922. Max Springer-Stiftung(Heft5).
Jederzeit zu überreichen. Stenographie- und Maschinschreibkurfe. —

Freiplätze und Honorarermäßigung für städtische Angestellte
(Heft 76).

— Dr. Karl Lueger-Stiftung für christliche Wiener Kleingewerbe¬
treibende(Heft 86).

— Johann Gögl- Stiftung für notleidende Gewerbetreibende
(Heft 96).

— Kaiser Franz Josef-RegierungsjubiläumSstiftung für notleidende
Gewerbetreibende(Heft 96).

— Menschenfreundstiftung für körperlich beschädigte Personen oder
deren Hinterbliebene(Heft 96).
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Eintragungen in den Erwerösteuerkataster.
Gewerbeuuternehmungev.
17. Dezember 1SS1.

(Fortsetzung.)
Becher Adolf — ÄastwirtSgewerbe — 2. tarmeliterpl . 3.
Berger Ferdinand — Handel mit Textil -, Manufaktur - und Kurzwaren

— 2. Obcrniüllnerstr . 5.
Berl Moritz , offene Handelsgesellschaft — Handel mit Schuh -, Leder-,

Texlil - und Lisenwaren — 2. Tadorftr . 10.
Bester L Komp., offene Handelsgesellschaft — Schuhmachergewerbe —

2 . Große Pfarrg . 7.
Bettelheim Marie — Handel mit Tertil -, Manufaktur - und Kurzwaren

— 2. Kenedigerau 1.
Biber Josef — Kleinfuhrwerksgewerbe — 2. Praterftr . 56.
Binderer Heinrich — Ha , delSagentur — 2. Glockeng. 1.
Borges Jeanette — Erzeugung kunstgewerblicherHanbarbeiten — 2. Obere

Donaustr . 89.
Boschan Julius , Alleininhaber der Firma Julius Boschan — Sommis-

fionshandel mit Gemischtwaren im großen — 2. Hemestr. 13.
Carniol Matthias — Gemischtwarenhandel im großen — 2. Untere

Augartenstr . 32.
David Baruch — Handel mit Wilsche, Textil - und Kurzwaren — 2.

Ybbsstr. 22.
Deiches Auguste — Damenkleidermachergewerbe — 2. Pazmaniteng . 7.
Düset Johanna — Danienlleidennachergewerb « — 2. LeopvidSg. 23.
Eppler Johann — Handel mit Altmetallen — 2. Groge Stadtgutg . 9.
Fischer Hugo — Kürschner — 2. Hollandstr . 12.
Fischmann Berthold — Handel mit gebrauchten Briefmarken für Sammler¬

zwecke— 2. Renibrandistr . 16.
Fröhlich M . H. L Komp., offene Handelsgesellschaft — Kommissions¬

handel mit Fellen und Rauhwarcn — 2. Vcncdtgerau 2.
Götzl Amalie — Erzeugung von Tuch- und Lcmenscheiben zur Reinigung

von Masqinen — 2. Enzerlhstr . 2l5.
Götzl Amalie — Handel mit Tuchabfällen — 2. Novarag . 51.
Gottesdiener Emauuel , Alleininhaber der protollierten Firma E. Gottes¬

diener — Handel mit Raachreqmstlen — 2. Remdrandtstr . 21.
Kroßmann Otto L Ko„>p., offene Handelsgesellschaft — Gemischlwaren-

handel im großen, Handelsagentur — 2. Rolenstcrng . 33.
Gruber Salomon — Handel mit Spagat — 2. SchiffamtSg . 17.

(Das Weitere folgt.)

OLlsrrelvüiseüe LMomodU- ksdrlk8 - L
vorm. „LV81'k0 -riL 'r"

I ., LLrLl » vrr1 » x IS

418

k.

Srnodl-
»tolisr«

Rolrr-
Istturix «» .

Lrrrolr-
»1oA «r«

UlltaUverdMeuäk Lkurmlagerungeu

Lomm. kes . kosvlllliaL L 6omp.
Wtvir 20 . , Oo » » rr « 8 « 1l1» g « r »8li -» » s,« IE, .. LO
- «8130, 40200 , 40201, 421««. -

vis Aktionärs äsr Vestsrrsiobisobv » I »8.näsrd » slr vsräkll
Anstaltsßsöbäuäs , Wien , I ., Vokenstauferixasse 3, stattülläenäen

Q -SZ -« 22.sl :s .» .LS
1. Verlegung äes 8itrss äsr 6ese1I»ek»lt naek kari » auk krunä äs»

Luuässgesstrss vom 7. Oktober 1921, Hr. 541 L.-O.-öl ., Vutsrstsiiung
äsrselbeu unter äis tiansösiseksn Oesstrs unck Lestsiiung äsr ersten
öslerreiekisouen Repräsentanz

2. limwauäiung äes äerrsitigsnAktisnkapitaiss von X 160,000.000 —
in kiaurösiseks Krane» 40,000.000'— uoä Omtausck ss einer Aktieä üilominaisX 400' — in eins Aktie ä franrösiscks Krane» 100 —.

3. Krkökung äes Aktienkapitals sankfraurösisekeKiLnes 100,000.OM —
änrok Ausgabe reu 600.000 Ltüek Vorrugsaktlen a Nominals franrösiscksIran cs 100'—.

4. Abänäsruog äsr Statuten unä Osnskwignng äes neuen Statiiten-
tertes . (Der neue Lratutentert liegt vom 24. ääunsr 1922 angekangeu rar
Rinsickr ävr »timmbsreekrigteu Aktionäre iw Sekretariats äer Anstalt auk.)

5. Krmäektigung äs» Verwaltnugsratss, Verträge zsäsr Art, veloks
mit äsr Sitrvsrlegavg vnä äsr AKLnäerung äsr Statuten im / usammen-
kaugs stetrsu, abruseniisüsn.

6. ^ isäerlegung, beriekuugswsiss Wiäsrruk von Vsrwaltuuxsiats-wanäaten , Wakl von Vsiwaltiiugsiäten.
7. VVadi von Revisoren (Oommissairos äes comptes).
Die stimmbereektigren Aktionäre (§Z 43, 44), weloks an äsr

Osusralversammiung teilrunsümsu wunsoken, weiäsn kiemit singslaäeu,
iUr« Aktien spätestens »in 23. äänner 1922 in kintsrlegen , unä rwar:

in Men bei äsr üsstsrrsivliisvtien l-äiiäsrdank;
in kaäen , Krar, Innebruok, l-lnr, Salrburg , 8t . Kälten bei äer

Küiale, respelrrive bei äen Riposituren äsr Vesterrslvüisvlisn kanäerbank;
in Krag bei ävr Lank für ttanäsl unä Inäuetris elismals kanäerdank;
in Ason, Ksblenr a. ä. dlelsss, kiraslitr , loaokimstlinl , Itäniggrtitr,

Pilsen , kieivlienberg, 8o !iSnliaäs , Isplitr , lVelpert bei äen Kiliale»,
respektive bei äen Krposiruisn äsr Lank fllr Lanäsl unä Inäuatris
elismals l-änäerdank;

in kuüapsst bei äer Ungarlsoken llsdompts- unä lVsvkslsrbank;
in Lerlln bei äer lleulsoken Lank sowie äersn Kilialsu ; bei äer

llresäner Sank unä bei äer distiousldank für Vsutsvtilanä;
in ssrankfurt s . N . t>ei äer lleutsolien Lank , Kiliale Xrankkurt;

bei äer üeutavtiv » ktfeaten - unä iVeotiseliiank ; bei äer lleutsolien
Voreinsaank, bei äer llresäner Lank in Xrauklurt a. Ll.

kieiiiit ru emer am 23 . äüimsr 1922 , um 6 vür nacbmittaxs im
»irüsrorL «»111ob«ii Os»«r»1v»r »»»u»1« ix emderuksii.

<Lsr 'VsrHs .iü.iLl 'U.rl.s ':
in Stuttgart bei äsr Vürttemdergisotien Vereinsdank;
in Karls bei äer kanque äo« Ka>s Autrioklens , Luooursale äs

Karls ; >2 rus äs Lastigllon« ; bei äsr kanque äe Karls et äes Ka>s-
Las , 3. rus ä'Antln ; Suoietö gönörals pour kavoriser la äeveloppement
äu tiommero« äs l'Iuäustrio sn Rrance, karis 54 st 56 kue äo krovence.

vis Aktien siuä aritbmstiscil gsoräuet , in Wien mittels einkacder,bei äen aväsren Lriagstellen mittels äoppeltsr Loosignation «insnrsiclien
vnä äein Linreiobsr virä bierüder sine Rmpkangsbestitigang ansgskolgt,
gegen welcbs nacb abgsbaitsner Osnoralversamminng äis Aktien aurkick-
gesteilt wsräsn.

lVüusobt sin Aktionär sein Stimmrsodt äurclr einen anäsren
«timmberscbtigtsn Aktionär ausrnübeo, so Kat er äis bstrsKsoäs , auf
äen liamsn äes gewakitsu Vertreters lantsnäs Vollmaekt ank äsr Riiek-
ssits äsr Vegitimationskarts ansrusteiisn unä sigsnkäaäig ru nvter-
sekreibso (Z 46).

Ausnanwswsiss können zsäook Nioäsrsäkrigs änrok ikrsn Vormuuä,
Luranäen äurck ikrsn Luraror , Kranen änrok einen Levollmäektjgten,
üanäsisgesolisekaktsu äurck einen ikrsr Kirmakükrer, 6essl >sokaften
übsrkaupt änrok sin kisru dovollmäektigtes Uitglieä , Lörxsrsokakteo,
Instituts u. ägi . änrok einen ikrsr Vorstänäs vertreten wsräsn, wennsuok äiess Vertreter niokt selbst Aktionärs »inä.

Wien,  am 13. äänusr 1922.
Osslsrrstobisobs I -LnäsrdLrlL.

tz 46. v »s Stimmrsolit 1» äsr 6snsrLlvsrs »miu1rlN8 Lr>.vn vom Llctionür sowohl p >r-
söoUod uls äursU LvvoUwLoUtixuvx sinvs Lüäsrev stimmdsreoktixtsu LLUouLrs »u-x^üt-r

§ vvräsv.
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Dorotheum Vei ^ teixernuxsumt
Vivo , I.. vorotd ««rgLSSS 17- IkvI. 9182, 2916

V6I »8l6lN « I ' 1LNFS - DtirlSlIllLNA
vom 18 . dl » Ivdlvslvs 28 . ^ L« » sr L822.

der Ver stel xeruu 8en , vo nlebt » Vir, ».
suders vermerkt , n s c k m 11 t » x s um ^ VLlV

VLxllvI » v « 7»r » ^ od « -
x»S7«i»»eLt»S«imI.r,Svtx,-
lorLs - u . Irüssler -Sssl.

VLirllod Vr « »1o »si » im
I>«.vL-8ssI.

VL » 11 o »I 77r»7»v »1«777>» r«
im Lolo-

vr » 1- 8»»I.

ir». s», i>. ra.. »ü. 25. i. im
77ood-6»»1, 3s.. 21. I . im k>Li>r -8sn1.
Ni. 24. I. iw Nood»n-3»kl. Vr. 27.
77. 3 ». 28 I . in » L »i1- 8»»I . : ^ »r41-

po7-sor-V^L»>»>n4,o, GZo-vnSt̂O. 4in*,M4ßk«̂ v̂ rdE.Iu»4sr,
2ipre ^Â n»isnäs.

Ni 24 I : 8Nd «vE»e » n - 4Sn «r ^ :
l 'kf l̂sorvio«», Usstse ^s, lossdsv nsv.

"vi .̂ 24̂ 7.̂ k'r. 39. n . 27. I. : Mödol.

Ni . 2^. I . k>. 20. n. 27. I . : Urief-
MKT-Iron im 8minAsr-3s »1.

Mi. 18. n. 25 I . : -Vnvl »»»-
LriNkntov nn6 Noi-Ion im ^ r»nL- 8ks1.

Mi. 18.. vo . 19. I. :
<2»rnL>«I» 6«»

16. di» 19. .7kdrd.
X »r »»»i >4 iw

k'rLnr ^os«k-8»»1.
vis t

Mi. 18 . No. IS. n. 20. 7. :
8id1iot1'«k I'. r»n6 Mi. 25., No. 26.

No. 19. . ' ?>. 20. 7». 8k/21 .^ 7:

7̂,6-» T̂nnar: 8244
VilrtnT-, HI>v»Io4iiv«»n, No»«>7i,

3ss1.
No. 2^ I . : Itn ? »

No. 26.. I'r 27. 11. 8k 28. I. : dald

7. T' i » oder , V., Ktvödsedx»8»o 9
k>. 87. 1. : VaEsn . Novoido.

^ »1« « :
Ni. 24. I. : Mödol, l 'eppiodo, Os-

^So .̂ ' 22. d7i? ^S9. l/ : " d»1d 10 Ndr

^18* 25̂ N̂o.̂ 1S? n"'26*V:

^ILUVULSLILS voposttsn Da .ZrL
IHsxründet 187l . Wien I . , 8 aKo 1tellK 388 S 1 . 6 -rrSnd - i 187!

: 4kti «nirLpilLl unä kenevven K 950,000 .000 7—:
Lenk - uud Vecdslerlisu » 8cbtvurrenderxpl3lr . I., üolosvrstrluL 11.W«c»88I.8VV88I!7:

VIII., »esetstSdterstrud « 81
X., ?svorlten »tr «öe WZ

1.. ielutul truve 2
1., kolenturinLtrsbe 2Z.
1., krsns losels -Xsi Z7
11., iudorstruSe 7
11., NeiaestrsLe Z4
111., Ituuptstrsöe Iv
IV., 8uttnerplutr 2
IV., IVIedaer VSrtel Iv
V., kelnprecdtsdorlerstrsde »2

VII., INuriukIIkerstruüe 71»,
VII., ISeubsue »«»« 41

XI., Slmmerlager UsuptstrsLe SO
XI!., Xopprelterxusse 2

XIII. , Sreiteaseerstruöe 8
XIII., N»upt »tr « de Z
XIV., 8 psrks »»eplstr I
XIV., MurisbllkerstruSe IS«

XVII., Ott - kri- eerstr - Le 81
XVIII., IVSdrlaeeretrsv « 8«
XXI., NuaptstruLe 1» 181V-r.IL7.LW:

Lud Lussee , Lud Oestein , Lull Isebi , linden bei IViea , LIeidure , Lrezeor , vruck
u. Ll., Oseeuovilr , vorodiru , OtLL, lunsbruek , Xluzenkurt , Lnittelksld , I. SM-
dueb . I.eobeu , I. iereu , I.iur , mödliuA , weuukircdeu , iiied i . I-, IkottoumLna,
Sulrburg , 8 t. dobnnn i. k ., 8 t . költeu , 8t . Veit s . O-, 8 tez'e, ViNuok , Vöeklsdruek,»Vels , V̂ieuer -Keustulit.

Lesurxt sümtllebe Luuk ^ ssvbükt « und tuduut ^ tstl « Vruusuktloueu.

v

»o»
»

kernliorftzn IHIelsIIvsrenfsIii ' üc

L » I » V » « « vkk L . S . ,
LornäorL , Xisä .-Öst.

Ligsns iVIioclŝIggsn in V/Visn:

1. , WoIlToilo 12 , l . , Qfsbsn 12

VI . , !VIsi ' isiiiif6rs1i ' 388S I9/2I

. Kupfon un6

^luminium-

Kooiigssoliii ' i' b

»S1

»
N
B
W
«

»a » » » » 0S » « SKS » » WU » « W

S2SOsslsvvvtolrrsvLrs

vr » « n > Vovori - Vsrkv L .- K.

! >ew LiiereMiiW- «. f7slliii>sm »eNr8siiisre ! , vyviimz „
siler SiöösL ii SMMiiUii, rmdüLsiisigllissii, iiMliiimliiis , sxsriiii-
LO'oieiil. medisSMmrvem .simi .?eiso!!i!!,^ LgsisugNrüee, iMi,
den. liWö r LiMMSiLsimiLSii, kmmm n Lmmiisssoieii, ?Siileig«iWii,
VslrvsiLmmds °sv ., SlmMim - » USiLselsln ligMM-
vW » «§iilmi !Mi>, rlMi . lnKveleiicliMLkii»SüdM 8751m, xi5M-
dslmielizliuirrgiiHlLsii. Mlsiil een, 87Nm lsLidm
. ' . Mm l isiSvinseMMe ivscis ns . . ' .

^VLsi », X . , <An «Li»HLrrlSlll ». 187

m o s v S — « i » tl . 2

Direktion : ^Vieri, I., Lciiwar ^eriberKplLtr 3.
^eIs7 >iior» 10420, 10500 . I îsedkiinsiicl.

N » 8 vi » nI » Ä » 8 Ävs 81 » Ä4 HVIvn
«?rrix »kis1i1t ssins sus clsr » ksstsri SrsustoHsri sir >Nsbk >stitsn Lie »7s : 474

SpSLlal Wtsirov SlaÄldvLrx „ I ^assv " , Wlsixov SlLÄIdvArL „ Vopps1 » » Llsr"
rL«»«»>L<LOM»,

I» » » SSO »»»»»> »»»», I » I . KI« » « « nrbir »«»» « , W« « n « » kr 141 » » .
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Svlvuodlung — Lvdsirung
LnäsrimmorsinrivdinngLll

» « « A:« I>Ls »L»lL«
»i«

^ «»»tsUunxurLuruv
I. ksrlrX . 8sIIari »,tr »,8e 12 I. ksrli -k, Opernrlng 6

r »dr!Ir:
5 8erlrli , 8o>iSndi'unner«tr »88s 56 leleption 2185
7Vt«üsrv «rLLuk»r «rda .I1«» dokau Hab alt!

4«*»

4

*

»

Üslvrrvivdigvkv L- LnSvrdLKk
^Vis » , I . s -ru., HoLsnsturrksnysss « 1, s « HÜ 8
^ .l4r^ L« uulL » M»U^ S8A M<» 4» «OetdU * . OU » SH ML
LSO 'W « « I »» « L« <!M»W»Er»» »»» "MVA « »

2 vc >8k1icvc8l . /t88UkItzck1:
»eck , vnilsn bei Vien, üsdlenr . Sraelltr , Inn«drnol(. loaoklm t̂kal,
Xöniggrätr , l. Inr, Salrbury , 8vkön»n6s, 8t . Pölten, Velpsrt.

pI I. I» I. 8 8 : 828
Prag , toeekeolstr 6. 6rar , 8ei-renn»»8S I. 8elvbsndsry . 8obllelrs'' -
8tr«6e 24, pilesn , 2euokau8ga88e2 . levlltr . kt«I6ner«trake 428 -421,

parle , 12 8ne ilu 4 8svt «mdre, l.on«Ion, S kleliopegsts.
V 8 8 I 8 8 7 ll kl8 8 »I:

8»Iiar«8t. 8»mönlevl>« XreNItdank. 8r »IIa. Xlllale ösr pumänlevken
Xreöltdenlr.Konetsnrs . pillals ilsr pomänleoken Xreilltbsnlc,8eln>-sil,
8«rbl8vbe XrylUtdsnI«, 8ok»batr , PIIIsIs iler 8erdi8vb «n Xrerlltbsnk.

ML8llS8MLNllröiii-6n -Vsrks
<V-«? ss11 s ^ lis -Lt: m . H . ^

^Visir , IX ., ^ Väki ?! i »s « i ' s1 ^ aÜs 6 - 8- 7— --
WL WLriMds ^ MA rrs ^ L M» T

rsrnspi -soUsr »kr. SL8S0. LSSS». »28«v, Lsoss, ur><z 140S«

l>ucl̂ ig Lpilx L Oo., 6°»mbtt
Wisn , V>., I-inks Wisnrsils 4 . ^ sl . 11090.

Reellen mssoliinvn

U« I7A8

NLator - u - VollAKtinml
kür bsstsutos uncl LquipaZea . Automobile unct ^ uto-
ausrüstunZ , Akkumulators unü prima ^ utoöle. 420

« O -, 'WM « : !« » .
k ^ tt ^ 0881 '^ 88L 10. — 1"L1.L? « 0d1 16-9-91
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MKMlMS- VS MMMW -Ke». L. d. 8.
Mvn VI. kampsnSortsisIrnsss 16
- Korrli-sUontsri Uvr OornstriUs Wlsr»-

l 'elepkon 2696 un <1 II666

Ilolrremenl -, prekkies -, vsck-
psppe -, 4nckuro6äcker. 42«

MsIliMWn ü. l8üIikMUll nIIkrLr!.
«0,10, Sämtlivd « Larlmalsrtaltv » ra>kM

ÖsterreieLisode
Siemens- Seduokert- Vsrke
^isQ XX/s , ü » § srtLstr » sse ISV
^lektrisctie keleuclitunF ur>6 KrsktüdertrsZunA

^lektriscke Latinen sile? ^ rten
Liektnrit3tswerke uncl Ueberlsnäwerke

Uulrslvsrk , Wisn XXI -, 31smsv »ui^ » ss « SS
Lvolrrrisodvs Lüro ^Visrr:

VI . Ll»r!»1,Uksr»1r»»»» 7.
^, 'ei.slr . D̂ ust -srlLUsr . 48S

,V » ivorsLlv ^SLM -H .̂s.
V/L6H , I . , IL0l « I »lHLI' » r8ll ' s6S 16.

^slspdor » S7SV , SVSV , 104S8 . ««s
Lovlr - vnä Hskbsvls » . 7vä » »tris - rrirä I »L» ä-
virtsoIrs .kt»xsds .nÄs . Ws .sssrLrLkt - vnä Hissv-

— - - Irs .!»irs.nl » ^ sn . . -- -:.n ">„ .

. . L » O 1 Ä8
^VLsn , 3 . SsLlDk , Soüsuki 'üoLesnsasss 30.

Llsltsslslls rt « i» 81i >süsnl »slnr 4 . es?

Ur « 88 - irU »88il » K

Issvrävvs ^ l »A,LiLS <!rLLSSs 27r . 53

verauSgrberr Lle « e» ei»>»e Wie«. — «erantwertlicher« «Mlkitkr: Ludwig Wteuer. — Pupier u«s der Pitteuer PavierfadrikS-A^W.
«uchdruckerei« . »uiu, »,rm. A. v . Wa>töh«»iser.


	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80

